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Nachruf
Freud und Leid liegen häufig dicht beieinander

Terminvorschau
(Änderungen vorbehalten)

Fr. 24.02.2023 Technische Ausschusssitzung im Vereinshaus Beginn: 18:00 Uhr

Fr. 17.03.2023 Jahreshauptversammlung 2023 im Vereinshaus Beginn: 18:00 Uhr

Sa. 25.03.2023 Frühjahrsarbeitseinsatz auf dem Vereinsgelände Beginn: 09:00 Uhr

Mo. 01.05.2023 Saisoneröffnung auf der Vereinsterrasse Beginn: 11:00 Uhr

So. 07.05.2023 109. Hann. Stadtstaffel/Erika-Fisch-Stadion Beginn: 09:00 Uhr

So. 25.06.2023 Kinderfest auf dem Vereinsgelände Beginn: 14:00 Uhr

Mi. 05.07.2023 Grillfest der Frauen auf der Vereinsterrasse Beginn: 18:00 Uhr

Fr. 08.09.2023 Dankeschön-Grillen auf der Vereinsterrasse Beginn: 18:00 Uhr

Sa. 07.10.2023 Herbstarbeitseinsatz auf dem Vereinsgelände Beginn: 09:00 Uhr

Besondere Geburtstage

Der Vorstand gratuliert herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute für die Zukunft, viel
Freude und Glück bei bester Gesundheit.
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08.02. Bernd Zschiegner 75 Jahre

11.02. Brigitte Nase 85 Jahre

16.02. Ursula Napel 80 Jahre

17.02. Hannelore Dorka 85 Jahre

17.02. Michael Gurari 75 Jahre

22.02. Gisela Lehmann 80 Jahre

25.02. Jutta Müller 65 Jahre

05.03. Susanne Mies 50 Jahre

06.03. Brigitta Theis 80 Jahre

07.03. Thomas Wahlers 60 Jahre

14.03. Barbara Bieling 70 Jahre

25.03. Sabine Golke 60 Jahre

27.03. Günter Wille 70 Jahre

07.04. Wolfgang Jedamski 70 Jahre

09.04. Gisela Möller 80 Jahre

20.04. Peter Augath 55 Jahre

Tim-Gerald Seide                     Tennisabteilung               verstorben am 12.09.2022
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Einladung
Am Freitag, dem 17. März 2023 findet um 18.00 Uhr im Vereinshaus,
Sahlkamp 4c, die

Jahreshauptversammlung
statt. Wir laden Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
(siehe Vereinsnachrichten I/2023, Seite 4ff.)

3. Bericht des Vorstandes

4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des 
geschäftsführenden Vorstandes

5. Bericht des Bauausschusses über den Abschluss der Sanierung des 
Vereinshauses

6. Ehrungen

7. Berichte der AbteilungsleiterInnen

8. Anträge

9. Verschiedenes

Eventuelle Anträge sind bis zum 03. März 2023 schriftlich beim Vorstand 
einzureichen.

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Der Vorstand
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 01.07.2022

TuS Vahrenwald 08 e.V.

Anwesende lt. beigefügter Liste: 40 Personen

Ort: Vereinsheim des TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung (siehe Ver-
einsnachrichten II/2022, Seite 4ff.)

TOP 3 Bericht des Vorstandes

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des geschäftsführen
den Vorstandes

TOP 5 Neuwahl des geschäftsführenden Vorstandes

TOP 6 Neuwahl zweier Kassenprüfer und eines Ersatzkassenprüfers

TOP 7 Neuwahl des Ehrenrates

TOP 8 Bericht des Bauausschusses: 2. Bauphase und Kostenübersicht nach Fertig-
stellung

TOP 9 Ehrungen

TOP 10 Berichte der Abteilungsleiter

TOP 11 Anträge

TOP 12 Verschiedenes

Beginn: 18.15 Uhr

Ende: 20.13 Uhr

TOP 1 Begrüßung

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg, erfreut, die Jahreshauptversammlung in den frisch sa-
nierten Räumlichkeiten stattfinden lassen zu können, eröffnet die Versammlung, zu der form-
und fristgerecht geladen wurde, mit der Begrüßung der Anwesenden und stellt die Beschluss-
fähigkeit fest.

Namentlich werden die Ehrenmitglieder Birgit Basse, Barbara Behnke und Klaus Siegert be-
grüßt.

Zum Gedenken an die im Berichtszeitraum verstorbenen Vereinsmitglieder Gerda Michaelis
(Ehrenmitglied), Angela Seidel (Gym 50+), Ingeborg Petri (passiv), Liselotte Straßer (Gym.
50+), Herbert Scholz und Regina Giesselmann (beide Skat), Claus Möller (Tennis), Thea Möller
(Gym. 50+) erhebt sich die Versammlung zu einer Schweigeminute.
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Zur Tagesordnung, die mit der Einladung vorlag, gibt es keine Änderungen oder Ergänzungen.
Sie wird in der vorliegenden Form einstimmig angenommen.

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

Zum Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 2.7.2021, veröffentlicht in den Vereinsnach-
richten II/2022, Seite 4 ff., gibt es keine Änderungswünsche. Das Protokoll der Jahreshaupt-
versammlung wird einstimmig genehmigt.

TOP 3 Bericht des Vorstandes

Es hat regelmäßige, monatliche Vorstandssitzungen gegeben. Zu Sondersitzungen gab es kei-
nen Anlass. 

Die Mitgliederzahl entwickelte sich Anfang 2021 von 874 auf 859 am Ende des Jahres. Aktu-
ell sind 935 Mitglieder im Verein. Tiefststand in 2020: 815 Mitglieder.

Zwei Themen beherrschten im vergangenen Jahr das Vereinsleben: die Sanierung des Vereins-
heims und die Corona-Pandemie. Bei der Sanierung konnte im Februar 2021 der erste Bauab-
schnitt mit der Fertigstellung der Dusch- und Umkleideräume abgeschlossen werden. Zu die-
sem Zeitpunkt erhielt der Verein auch den positiven Bescheid über den Antrag auf Gewährung
eines Sport-Erbbaurechts, Voraussetzung für die Aufnahme einer Hypothek und Auszahlung
eines Kredits. Und endlich bekam der Verein von der Stadt Hannover die schriftliche Zusage
über Fördergelder in Höhe von € 127.000. Damit war die Finanzierung der gesamten Sanierung
entsprechend der Planung gesichert. 

Nun konnten die Sanierungsmaßnahmen für den zweiten Bauabschnitt beginnen, die eben-
falls an die Firma Bau-Z vergeben worden waren. Zu den Maßnahmen zählten die Sanierung
des großen Gastraumes und des Mehrzweckraumes, den Einbau von schalldichten Trennwän-
den sowie die Erneuerung der Sanitäranlagen inkl. Errichtung einer neuen behinderten gerech-
ten Toilette. Vorgesehen war auch die Herstellung eines barrierefreien Zugangs zum Vereins-
heim mit neuer Rampe und Geländer. Diese Arbeiten konnten allerdings nicht im
gewünschten Tempo vorangebracht werden, da Materialknappheit und lange Lieferzeiten die
Baumaßnahme erheblich verzögerten. Erst zum November konnten die wesentlichen Arbeiten
mit dem Bau einer neuen Rampe vor dem Vereinsheim abgeschlossen werden. Beim Bau die-
ser Rampe wurde auch der Kauf neuer Pflastersteine notwendig, was den Vorstand dazu be-
wog, gleich die gesamte Terrasse neu zu pflastern, um einen sauberen Anschluss zwischen
Rampe und Terrasse herstellen zu können.

Auch im zweiten Bauabschnitt waren Entscheidungen zu vielen Details der Sanierung zu tref-
fen, bspw. zu Art und Größe von Lampen. Mehrmals im letzten Jahr tagte der Bauausschuss
und beriet den Vorstand bei der Entscheidungsfindung. Herzlichen Dank an alle Vereinsmit-
glieder, die sich im Bauausschuss engagiert haben und herzlichen Dank für die konstruktive
Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank in diesem Zusammenhang geht an Jochen Breuker, der
während der Bauphase mehrmals wöchentlich die Baustelle besichtigt und den Baufortschritt
kontrolliert und dokumentiert hat. Nach 3 Jahren Vorbereitung und Durchführung dieser um-
fangreichen baulichen Maßnahme kann der Verein nun mit Stolz auf das Erreichte blicken. Es
ist auf der Sportanlage ein modernes und schickes Vereinsheim geschaffen worden, und das
alles im vorgesehenen Kostenrahmen.
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Nun zur Corona-Pandemie, die den Sportbetrieb im Verein im letzten Jahr stark eingeschränkt
hat. Zu Beginn des Jahres gab es einen mehrmonatigen Lockdown mit einschneidenden Kon-
taktbeschränkungen. Erst im April/Mai war mehr Sport möglich, wovon vor allem die Tennis-
sparte profitierte und viele neue Mitglieder gewinnen konnte. Im September traten dann wie-
der Einschränkungen in Kraft: In die Halle durfte nur, wer die 3G-Regel einhält. Es folgte 2G,
schließlich 2Gplus. Manches Mitglied hatte da schon auf die Teilnahme am Sport verzichtet,
teils aus Vorsicht vor einer Ansteckung, teils genervt anlässlich der Regeln.

Da verwundert es nicht, dass manches sportliche Angebot im Verein auf der Strecke blieb. Ge-
rade beim Kinderturnen gab es Ausfälle, auch weil Übungsleiter*innen nicht weiter machen
wollten. Die Angebote Turnakrobatik und Kindertanz wurden so im Verlauf des Jahres ge-
schlossen.

Da traf es sich gut, dass im Sommer eine Gruppe von aktiven Eltern mit einer neuen Sportart
auf den Verein zukam. Mit der Rhythmischen Sportgymnastik konnte ein neues Angebot für
Kinder geschaffen und frei gewordene Hallenzeiten wieder belegt werden. Bereits zum Jah-
resende umfasste die neue Sparte 36 Mitglieder.

Im Frühjahr wurden drei Zuschauertribünen für Baseball- und Softballspiele angeschafft. Bei
einer Gesamtausgabe von ca. € 5.600 konnte der Verein eine Förderung von der Stadt Hanno-
ver über € 4.130 erhalten.

Ebenfalls im Frühjahr wurden Anschaffung und Einbau einer neuen Gastherme in der Tennis-
umkleide notwendig, nachdem die alte Therme zur Warmwasseraufbereitung defekt und nicht
mehr zu reparieren war. Die Investitionskosten von ca. € 8.600 musste der Verein selbst tra-
gen, ein Antrag bei der Stadt Hannover auf Fördergelder hatte keinen Erfolg.

Teuer für den Verein wurde auch die Reparatur von Wasserleitungen hin zur Tennisanlage. Be-
reits 2020 hatte die Tennissparte bemängelt, dass das Besprengen der Tennisplätze unzurei-
chend sei, es konnte nur ein Platz gleichzeitig befeuchtet werden. Der Vorstand beauftragte
eine Firma, die die Wasserleitungen mit ordentlich Druck durchspülen sollte. Diese Maßnah-
me verlief auch erfolgreich. Nur zeigte sich bei einer Inspektion der Hauptleitung zur Pumpen-
anlage, dass es eine Engstelle gab, die zu verstopfen drohte. Die Leitung musste freigelegt
und ein Teilrohr ausgetauscht werden. Gesamtkosten für Spülaktion und Reparatur betrugen
ca. € 13.000.

Zum Jahresende hatte der Verein Erfolg mit der Teilnahme an der niedersachsenweiten
#sportVEREINtuns Kampagne. Der Landessportbund hatte im Sommer diese Kampagne ge-
startet mit dem Ziel, dem Mitgliederrückgang in den Sportvereinen als Folge der Corona-Pan-
demie entgegenzuwirken. Die Sportvereine wurden aufgefordert, sich kreative Aktionen aus-
zudenken und durchzuführen, um Menschen den Einstieg in den Vereinssport näherzubringen.
In Hannover hatte hierzu der Stadtsportbund für die 10 besten Aktionen einen Gewinn ausge-
lobt. Im November hat der TuS Vahrenwald mit dem Kinderturntag eine solche Aktion durch-
geführt. In der großen Halle der Herschelschule konnten sich Kinder einen Nachmittag lang
im Trampolinturnen, bei der Rhythmischen Sportgymnastik und verschiedenen Stationen des
Kinderturnens ausprobieren. Für diese Aktion erhielt der Verein vom Stadtsportbund einen
Gutschein über € 500 für Teamsportausrüstung, den die Korbballabteilung für den Kauf neuer
Trikots verwendet hat.

Herausragende sportliche Ereignisse kann die Sportwartin Marion Willigeroth für das Jahr
2021 nicht vermelden, da kaum Punktspielbetrieb stattgefunden hat. 
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Die 1. Herren-Baseballmannschaft spielt weiterhin in der 2. Bundesliga. 

Die hannoversche Stadtstaffel am 2.5.21 hat im zweiten Jahr in Folge coronabedingt nicht
stattgefunden

Die Saisoneröffnung am 1.5.21 sowie das Kinderfest des Vereins am 11.7.21 mussten eben-
falls abgesagt werden.

Der Arbeitseinsatz auf dem Vereinsgelände, terminiert für den 17.4.21, hat nur an verschiede-
nen Tagen in Kleingruppen stattgefunden.

Der Verein ist weiterhin aktiv im Jugendsportnetzwerk Nord-Ost. Im letzten Sommer fand wie-
der eine Ferienwoche allerdings nur mit 24 (statt 48) Schulkindern (6 bis 13 Jahre) vom 2. bis
6.8.21 statt, bei der der Verein mit den Sportarten Leichtathletik/Abnahme des Sportabzei-
chens und Tennis beteiligt war. In diesem Jahr gibt es wieder eine Ferienbetreuung vom 25.
bis 29.7.22 mit den Angeboten Leichtathletik und Rhythmische Sportgymnastik.

Das Dankeschön-Grillen hat am 10.9.21 auf der Vereinsterrasse stattgefunden.

Aufmerksam machte die Sportwartin noch auf ein aktuelles Erste-Hilfe-Angebot: Sofortmaß-
nahmen bei Sportunfällen, das am 2.8.22 von 9 bis 16.30 Uhr im Vereinshaus stattfinden wird,
sofern die Mindestteilnehmerzahl zustande kommt. Für Mitglieder trägt der Verein die Kos-
ten. Die Fortbildung wird mit 9 Unterrichtseinheiten für die Übungsleiterlizenzverlängerung
anerkannt.

Der Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt und bedankt sich ausdrücklich bei allen
Mitgliedern, Vorstandsmitgliedern, Abteilungs-/Übungsleitern, der Geschäftsstellen-ange-
stellten, freiwilligen Helfern und der Wirts- und Platzwartfamilie für die geleistete Arbeit.

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, 

Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg stellt den Kassenbericht vor und betont zunächst, dass
auch das Jahr 2021 wie schon das Jahr 2020 aufgrund der Coronapandemie und der durchge-
führten Sanierung des Vereinsheims kein normales Haushaltsjahr für den Verein gewesen ist.
Einige Einnahmen- und Ausgabenpositionen weichen in ihren Beträgen stark von den noch in
2019 üblichen ab. 

Formell schließt das Jahr 2021 mit einem erheblichen Minus von € 51.824,91 ab. Da das Jahr
jedoch aufgrund der schon Ende 2020 von der PSD Bank ausgezahlten Zwischenfinanzierung
für die Sanierung mit einem deutlichen Plus gestartet ist, beläuft sich das Vereinsvermögen
auf € 5.000,32 zum Jahresende 2021. 

Aktuell beträgt der Kontostand ca. € 40.000, wobei noch ein erheblicher Sanierungsbedarf der
in die Jahre gekommenen Bauten auf dem Vereinsgelände ansteht. So müssen z. B. die Du-
gouts des Baseballplatzes erneuert und die Wasserpumpenanlage weiter saniert werden. Auf-
grund der Auswirkungen der Pandemie und des Ukrainekrieges wird es in nächster Zeit mit Si-
cherheit für den Verein schwieriger werden, Zuschüsse einzuwerben. 

Die Kassenprüferin Ursula Langrehr verliest den Kassenprüfbericht: Die Kassenprüfung erfolg-
te am15.6.22 durch die Kassenprüferinnen Ursula Langrehr und Bettina Seidel. Für den Monat
Mai 2021 wurden die Belege lückenlos, für die Monate August und Dezember 2021 stichpro-
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benartig geprüft. Auskünfte wurden durch Birgit Basse, die dankenswerterweise weiterhin die
Buchführung übernommen hat, bereitwillig erteilt. Die Prüfung hat ergeben, dass die Buch-
führung des Vereins ordnungsgemäßer Rechnungslegung entspricht.

Ursula Langrehr stellt den Antrag auf Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, der ein-
stimmig angenommen wird.  

TOP 5 Neuwahl des geschäftsführenden Vorstandes

Helmut Haase wird als Wahlleiter vorgeschlagen und von der Versammlung einstimmig ge-
wählt.  

Eberhard Mecklenburg wird zur Wiederwahl für den Vorsitz vorgeschlagen und von der Ver-
sammlung einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. Er nimmt die Wahl dankend an.

Der wieder gewählte Vorsitzende übernimmt die Leitung der Versammlung und ruft nachei-
nander zur Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden, der Sportwartin/des Sportwarts, der
Kassenwartin/des Kassenwarts und der Schriftwartin/des Schriftwarts auf.

Für die Wahl zum/zur stellvertretenden Vorsitzenden gibt es keinen Vorschlag, so dass der
Vorstandsposten weiterhin unbesetzt bleibt, obwohl eine weitere Person für die Vorstandsar-
beit dringend notwendig wäre. 

Marion Willigeroth wird zur Wiederwahl als Sportwartin vorgeschlagen und von der Versamm-
lung einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl dankend an.

Für die Wahl zum/zur Kassenwart(in) gibt es keinen Vorschlag, so dass der Vorstandsposten
weiterhin unbesetzt bleibt, aber -wie schon erwähnt, dringend besetzt werden muss. 

Renate Tegtmeyer wird zur Wiederwahl als Schriftwartin vorgeschlagen und von der Ver-
sammlung einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl dankend an.

TOP 6 Neuwahl zweier Kassenprüfer und eines Ersatzkassenprüfers

Für die Wahl zu Kassenprüferinnen werden Danica Sandmann und Natascha Frickenhelm, für
die Wahl zur Ersatzkassenprüferin Gesa Köhler von der Versammlung vorgeschlagen. Alle drei
werden en bloc einstimmig gewählt und nehmen die Wahl dankend an.

TOP 7 Neuwahl des Ehrenrates

Die Mitglieder des Ehrenrates, Ingrid Breuker, Jutta Gerke (abwesend, hat vorab die Bereit-
schaft zur Wiederwahl erklärt) und Helmut Haase stellen sich weiterhin zur Verfügung, wer-
den en bloc einstimmig wiedergewählt und nehmen die Wahl dankend an.

TOP 8 Bericht des Bauausschusses: 

2. Bauphase und Kostenübersicht nach Fertigstellung

Jochen Breuker, Mitglied des Bauausschusses, blickt zunächst zurück auf die Jahreshauptver-
sammlung 2020, in der der nachfolgende Finanzierungsplan vorgestellt wurde. Die seinerzeit
kalkulierte Bausumme belief sich auf € 331.000, die Eigenmittel auf € 26.800.
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Finanzierungsplan 2020

Darlehen 120.000.00 €
Förderung 163.700.00 €
Sponsoren 13.000.00 €
Sonstiges 7.500.00 €
Eigenkapital 26.800.00 €
Zw.-Summe 331.000.00 €
Erwartung -   €
Summe 331.000.00 €

Einnahmen

Baukosten LV 331.000.00 €
Architekten -   €
Erbbau -   €
Darlehen -   €
Sonst. Bauk. -   €
Zw.-Summe 331.000.00 €
Erwartung -   €
Summe 331.000.00 €

Ausgaben

Einnahmen minus Ausgaben:   + 0,00 € 

Baukosten

Darlehen 120.000,00 €
Förderung 154.965,25 €
Sponsoren 13.000,00 €
Sonstiges -   €
Eigenkapital 9.332,81 €
Zw.-Summe 297.298,06 €
Erwartung 7.734,75 €
Summe 305.032,81 €

Einnahmen

Baukosten LV 240.699,71 €
Architekten 46.301,07 €
Erbbau 2.865,16 €
Darlehen 5.005,65 €
Sonst. Bauk. 5.376,20 €
Zw.-Summe 300.247,79 €
Erwartung 4.785,02 €
Summe 305.032,81 €

Ausgaben

Einnahmen minus Ausgaben:   + 0,00 € 

Nach Abschluss der Sanierung ergibt sich trotz beauftragter Sonderleistungen wie die Pflas-
terung der Terrasse und die neue Schließanlage (Kosten insgesamt rd. € 5.400) eine erheblich
geringere Baukostensumme in Höhe von € 305.032,81. Die tatsächlichen Eigenmittel haben
sich deutlich auf € 9.332,81 ermäßigt. Der Erwartungswert auf der Ausgabenseite beinhaltet
den Gewährleistungseinbehalt gegenüber der Baufirma, der nach 4 Jahren an diese auszuzah-
len ist. Der Erwartungswert auf der Einnahmenseite beinhaltet noch ausstehende Fördergel-
der, auch für den Gewährleistungsbetrag.
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Die Summe der mit den Mitgliedsbeitragszahlungen vereinnahmten Baukostenzuschüsse ist
für die Bedienung des Kredites mehr als ausreichend, so dass in 2021 eine Sondertilgung in
Höhe von € 6.000 (max. Volumen lt. Kreditvertrag) vorgenommen werden konnte, die die Lauf-
zeit des Kredites bereits um 11 Monate verringert hat. Weitere jährliche Sondertilgungen wer-
den angestrebt, um die Laufzeit des Kredites nach Möglichkeit auf die Zinsbindungsfrist zu re-
duzieren.

Darlehensvertrag 32235644

Stichtag 20.11.2020 16.06.2021

Restschuld aktuell 120.000,00 € 108.999,00 €

Restschuld am 19.11.35 40.562,00 € 35.481,00 €

letzte Tilgungsrate am 01.12.2041 01.01.2041

Abschließend wurde allgemein festgestellt, dass der Sanierungsstart vor 3 Jahren genau zum
richtigen Zeitpunkt angegangen worden war. Für eine aktuelle Sanierung wären die Baukos-
ten sehr viel höher und die Wahrscheinlichkeit, die benötigten Fördergelder einzuwerben, ge-
ringer.

TOP 9 Ehrungen

Die silberne Verdienstmedaille des Vereins erhalten:

Niklas Scholz (Engagement bei den FitKids, Trampolin, Leichtathletik, Kinderfest, Arbeits-•
einsatz etc.) 

Gesa Köhler (Engagement bei der Weiterentwicklung des Softballteams und als Scorerin•
von Baseball-Bundesligaspielen)

Jochen Breuker (Engagement im Bauausschuss, täglicher Besuch der Baustelle, Bauauf-•
sicht und Bindeglied zwischen Baufirma und Vorstand etc.)

Die TuS-Vereinsuhr und (bei Anwesenheit) einen Blumenstrauß für 50 Jahre Mitgliedschaft er-
halten folgende Mitglieder: Birgit Basse, Ursula und Gerhard Kindermann, Brigitte Pohl, Elfrie-
de Rieke, Ursula Röver, Wolfgang Schulze sowie Betty Wermuth und Brunhilde Wachtel (ent-
schuldigt abwesend).

Die goldene Ehrennadel für 30 Jahre Mitgliedschaft erhält Danica Sandmann.
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Die silberne Ehrennadel für 15 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder, die zum
überwiegenden Teil anwesend sind: Tjark Balschun, Helmut Haase, Frank Jäkel, Florian Knöl-
ke, Matthias Ocklitz, Jan Schmitz-Reinthal, Ingelore Schwarzer, Renate Smaka-Schroeder und
Tuong-Vi Tran.

TOP 10 Berichte der Abteilungsleiter

Die anwesenden AbteilungsleiterInnen oder deren VertreterInnen tragen ihre Berichte aus den
Sparten Baseball/Softball, Floorball, FitKids, Korbball, Jedermannsport, Rhythmische Sport-
gymnastik, Tennis, Trampolin, Volleyball und Wandern vor. Die Sportwartin dankt allen für die
engagierten Berichterstattungen und die gute Zusammenarbeit.

TOP 11 Anträge

Schriftliche Anträge liegen nicht vor.

TOP 12 Verschiedenes

Die vordere Rasenfläche des Vereinsgeländes/Trainingsfläche für Korbball und Softball ist in
einem sehr desolaten Zustand, der auch Verletzungsgefahren mit sich bringt. Mit dem Platz-
wart muss abgeklärt werden, wie Abhilfe geschaffen werden kann.

Wiederholt werden Baseballplatz und Cateringhütte verwüstet vorgefunden. Externe gelan-
gen durch Löcher im Zaun vom Sahlkamp und von der Herschelschule her auf das Vereinsge-
lände. Bei weiteren Vorfällen ist die Polizei vor dem Aufräumen zu benachrichtigen. Darüber
hinaus muss mit der Schulleitung darüber gesprochen werden.

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg dankt den Anwesenden für ihre Teilnahme und Auf-
merksamkeit und schließt die Jahreshauptversammlung.

04.07.2022

Eberhard Mecklenburg Renate Tegtmeyer

Vorsitzender Schriftwartin
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Kassenbericht 2021 zur JHV am 01. Juli 2022

Die Vereinsbuchführung ist in 3 Tätigkeitsbereiche aufgegliedert.

1) der Ideelle Bereich

er beinhaltet auf der Habenseite die Beiträge

und auf der Sollseite die Kosten der Vereinsverwaltung

2) die Vermögensverwaltung

auf der Habenseite die Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung  

und auf der Sollseite die Grundstücksaufwendungen

3) der Zweckbetrieb  

auf der Habenseite die Zuschüsse für den Sportbetrieb

und auf der Sollseite die Kosten des Sport- und Spielbetriebs

Gewinn- und Verlustrechnung 2021

2021 2020 Veränderung

Einnahmen

Ideeller Bereich 149.595,33 172.172,13 -22.576,80

Vermögensverwaltung 199.838,94 69.118,55 130.720,39

Zweckbetrieb 29.881,88 49.343,56 -19.461,68

Summe 379.316,15 290.634,24 88.681,91

Ausgaben

Ideeller Bereich 23.473,41 26.708,70 -3.235,29

Vermögensverwaltung 294.024,05 87.454,03 206.570,02

Zweckbetrieb 113.643,60 140.474,96 -26.831,36

Summe 431.141,06 254.637,69 176.503,37

Ergebnis -51.824,91 35.996,55 -87.821,46
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1. Ideeller Bereich 2021 2020 Veränderung

Einnahmen

Vereinsbeiträge    147.660,97 167.329,63 -19.668,66

Spenden und sonstige Einnahmen 1.934,36 4.842,50 -2.908,14

Einnahmen des ideellen Bereichs ges. 149.595,33 172.172,13 -22.576,80

Ausgaben

Personalkosten Verwaltung 5.263,09 4.922,30 340,79

Kosten der Mitgliederverwaltung 1.290,49 2.238,74 -948,25

Verbandsabgaben 6.046,41 6.336,90 -290,49

Versicherungsbeiträge/BG 1.603,77 2.387,90 -784,13

Repräsentationskosten/Veranstaltungen 2.212,65 2.852,59 -639,94

Aufwandsentschädigung Vorstand 3.240,00 3.240,00 0,00

Vereinsnachrichten 2.862,28 4.310,12 -1.447,84

Sonstige Kosten 954,72 420,15 534,57

Ausgaben des ideellen Bereichs ges. 23.473,41 26.708,70 -3.235,29

2. Vermögensverwaltung 2021 2020              Veränderung

Einnahmen

Einnahmen aus Verpachtung 6.908,00 5.136,00 1.772,00

Erstattung Nebenkosten aus Verpachtung 3.652,00 2.664,00 988,00

Vermietung der Sportanlage 597,00 3.923,80 -3.326,80

Miete Platzwartwohnung 4.608,00 4.608,00 0,00

Baukostenzuschuss 8.146,50 9.786,75 -1.640,25

Kredit / Fördergelder Sanierung 175.927,44 43.000,00 132.927,44

Einnahmen der Vermögensverwaltung ges. 199.838,94 69.118,55 130.720,39

Ausgaben

Grundstücksaufwendungen / Müllabfuhr 9.538,24 7.337,69 2.200,55

Reparatur / Haus u. Grund / Investitionen 26.758,35 10.358,37 16.399,98

Energiekosten / Wasser / Abwasser 17.205,50 11.961,53               5.243,97

Telefongebühren Vereinsheim 0,00 41,73 -41,73

Gebäudeversicherung 2.121,09 2.073,97 847,14

Kontoführungsgebühren 67,92 61,52 6,40

Sanierung Vereinsheim 226.631,61 55.619,24 171.012,37

Kreditkosten / Tilgung 10.901,34 0,00 0,00

Ausgaben der Vermögensverwaltung ges. 294.024,05 87.454,03 206.570,02
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3. Zweckbetrieb 2021 2020 Veränderung

Einnahmen

Zuschüsse von Verbänden und Behörden 29.881,88 49.343,56 -19.461,68

Einnahmen des Zweckbetriebs ges. 29.881,88 49.343,56 -19.461,68

Ausgaben

Personalkosten Übungsleiter 48.717,50 47.598,80 1.118,70

Personalkosten Platzwart 10.800,00 10.800,00 0,00

Steuern u. Sozialvers. für AN und ÜL 6.304,25 5.250,66 1.053,59

Kosten der Sportanlagen / Platzpflege 11.033,66 11.080,81 -47,15

Hallenmieten 1.254,30 7.389,16 -6.134,86

Kosten des ges. Sport- und Spielbetriebs 35.533,89 58.355,53 -22.821,64

Ausgaben des Zweckbetriebs ges. 113.643,60 140.474,96 -26.831,36

Bilanz 2021

2021 2020              Veränderung

Hauptkasse (Bargeld) 538,29 768,24 -229,95

Bankkonten 4.312,03 55.906,99 -51.594,96

Geschäftsanteile 150,00 150,00 0,00

5.000,32 56.825,23 -51.824,91

Anfangskapital 56.825,23 20.828,68 35.996,55

Jahresergebnis -51.824,91 35.996,55 -87.821,46

Ergebnis ges. 5.000,32 56.825,23 -51.824,91
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Beliebter Altpapiercontainer vor dem Vereinsgelände ist nicht mehr

In der Nähe des Eingangs zu unserem Vereinsgelände stand ein großer Altpapiercontainer, den
die Entsorgungsfirma PreZero dort vor vielen Jahren aufgestellt hatte. Die Firma hatte nicht
nur uns, sondern auch vielen anderen Vereinen im Stadtgebiet einen solchen Container ange-
boten. Die Idee dahinter war eine ehrenwerte: PreZero unterstützte die Vereine beim Sam-
meln von Kartons und Altpapier und honorierte die Leerung der vollen Container mit der Über-
weisung von einigen Euros. Da kam für uns über die Zeit schon eine gewisse Summe
zusammen, wurde doch alle 1-2 Wochen eine Leerung fällig. Einige Vereinsmitglieder nutz-
ten auch den Container für die Entsorgung ihres Altpapiers und halfen uns beim Befüllen.

Doch Mitte November letzten Jahres endete der Service schlagartig. An einem Abend zu die-
sem Zeitpunkt hatte jemand nichts Besseres zu tun, als den Container in Brand zu stecken.
Zum Glück wurde das Feuer schnell entdeckt, die Polizei fuhr vor, ebenso die Feuerwehr, die
den Brand löschte. Einen Täter konnte die Polizei nicht ermitteln.

Am nächsten Tag wies der Container deutliche Brandspuren auf. Die Entsorgungsfirma wurde
informiert und teilte uns anschließend mit, dass sie den Container abholen, aber keinen neu-
en wieder aufstellen würde. Die Preise, die für Altpapier erzielt werden könnten, seien aktu-
ell sehr niedrig. Daher sei das Altpapiersammeln in der jetzigen Form für die Firma unrenta-
bel. Sie würden uns aber einen neuen Altpapierbehälter auf dem Sportgelände aufstellen,
wenn wir ihn kostenpflichtig von der Firma entsorgen lassen. So schnell kann es also kommen:
aus bisherigen Einnahmen werden plötzlich Mehrkosten für den Verein.

Wie wir zukünftig die Entsorgung unseres Altpapiers lösen wollen und in Zusammenarbeit mit
welcher Firma, war bei Redaktionsschluss im Dezember noch offen. Sicher ist nur, dass es et-
was kosten wird …

Der Vorstand (Eberhard)

Vereinsmitglieder gesucht

die Interesse haben, die Vereinsgeschichte im Vereinsheim auf Infotafeln darzustel-
len. Ich möchte einen Arbeitskreis gründen, der sich mit dieser Aufgabe befasst. Wei-
tere Informationen findet ihr in meinem Beitrag ab Seite 17.

Interessierte melden sich bitte per Mail unter vorsitzender@tus-vahrenwald.de oder
telefonisch unter 0511 3502453.

Eberhard
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Nadelbäume an der Tennisanlage gefällt

Viele Jahre stand eine Reihe von Nadelbäumen an der
nördlichen Seite der Tennisanlage an der Grenze zum
Nachbargrundstück. Die Bäume waren dicht an dicht
gepflanzt worden und bildeten eine regelrechte „grü-
ne Wand“. Leider waren sie aber recht windanfällig.
Manche werden sich vielleicht noch an den Sturm Xa-
vier im Herbst 2017 erinnern, der in Deutschland für
viele umgestürzte Bäume sorgte und viele Strecken
der Bahn lahmlegte. Unseren Verein traf es damals
auch: Die ersten beiden Bäume dieser Baumreihe zur
Vahrenwalder Straße hin knickten um und fielen bei
Platz 3 der Tennisanlage auf den Ballfangzaun. Der
Zaun musste daraufhin aufwändig repariert werden
(über diesen Vorfall berichtete ich in den Vereins-
nachrichten Nr. 1/2018).

In der Folgezeit haben wir uns den Zustand der übri-
gen Bäume zusammen mit Mitarbeitern des Grünflächenamtes der Stadt Hannover genauer
angeschaut. Manche Nadelbäume sahen schon sehr vertrocknet aus und hatten nur noch we-
nige grüne Zweige. Wir befürchteten, dass der Vorfall sich wiederholen und weiteren Schaden
anrichten könnte. Eine komplette Fällung der gesamten Baumreihe stand im Raum, doch das
Grünflächenamt sah das anders. Sie befanden, dass die Bäume noch vital seien und stehen
bleiben sollten.

Gleichwohl war das Thema Fällung damit angestoßen. Und bei der diesjährigen Begutachtung
der Baumreihe kam das Grünflächenamt zu der Überzeugung, dass der Zustand der Bäume
sich verschlechtert hätte und sie vorsorglich gefällt werden sollten. Die Fällaktion wurde uns
für Herbst/Winter 2022 angekündigt und wurde bereits im November 2022 durchgeführt.

Nun gibt es viel freie Sicht auf das Nachbargebäude. Das soll natürlich nicht so bleiben. Wenn
dann auch noch die Baumwurzeln beseitigt worden sind, will das Grünflächenamt wieder neue
Bäume anpflanzen lassen. Das kann allerdings noch einige Zeit dauern. Und es sollen Laub-
bäume werden, die zum einen besser mit dem Klimawandel zurechtkommen und andererseits
gut zu Tennisplätzen passen. Die Nadelbäume haben nämlich in der Vergangenheit zum Teil
sehr genadelt und damit den Pflegeaufwand für die Tennisplätze 1 bis 3 erhöht. Auch eine Ei-
che sollte nicht dabei sein. An Platz 1 haben wir eine stattliche Eiche zu stehen, die unserem
Platzwart Hardi viel Arbeit im Herbst mit herunter gefallenen Eicheln beschert.

Wir werden es erleben, welche Baumarten neu angepflanzt werden. Bis aber wieder eine neue
„grüne Wand“ zum Nachbargrundstück entstanden ist, werden wohl noch Jahre vergehen.

Der Vorstand (Eberhard)
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Über Ursprung und Geschichte des TuS Vahrenwald 08 
oder warum nennt sich unser Verein eigentlich Turn- und Sportverein?

TuS steht für Turn- und Sportverein. Soweit, so gut. Aber warum dieser lange Namen und die
besondere Betonung des Turnens, Sportverein hätte doch ausgereicht. Würde es eigentlich
auch besser treffen bei den vielen Sportarten und Sparten, die es mittlerweile in unserem Ver-
ein gibt. Schaut man sich die Namensnennungen anderer Vereine an, so kommt das TuS-Kür-
zel häufiger vor, und das deutschlandweit. Aber nicht jeder Sportverein hat das Kürzel in sei-
nem Namen, es gibt eine große Vielfalt in den Namensbezeichnungen.

Die Turn- und Sportvereine haben ihren Ursprung in der Arbeiterbewegung des ausgehenden
19. Jahrhunderts. Die Arbeiterbewegung in Deutschland gründete eigene Organisationen und
Vereine in Abgrenzung zu bürgerlichen Organisationen und Vereinen. In Hannover beginnt die
Phase der Arbeiter-Turnbewegung mit Entstehung des Arbeiter-Turnvereins Vorwärts Linden
im Jahr 1893. Weitere Vereine folgten, u.a. 1906 die Freie Turnerschaft Hannover. Aus diesem
Verein heraus bildete sich 1908 die „Freie Turnerschaft, Abteilung Vahrenwald“ und damit die
Ursprungsorganisation unseres Vereins.

Die Arbeiterturnvereine hatten in ihrer Gründungsphase schwierige Startbedingungen. Die Bü-
rokratie im Kaiserreich stand diesen Vereinen ablehnend gegenüber. So wurden Anfragen an
den Magistrat der Stadt Hannover auf Nutzung von Sporthallen und Sportflächen im Allgemei-
nen abschlägig beschieden. Schwer vorzustellen, wie ein Sportbetrieb zu dieser Zeit ausgese-
hen haben mag. In der Chronik zum 100jährigen Bestehen unseres Vereins steht hierzu: „Für
Sport und Spiel wurden Straßen und Wiesen benutzt“.

Wobei der Begriff Sport, wie wir ihn heute verstehen, für die damalige Praxis nicht ganz zu-
treffend war. Sport bedeutete in den Arbeiterturnvereinen Turnen und nur Turnen. Es gab Dis-
kussionen in der Arbeiterturnbewegung vor dem 1. Weltkrieg, ob in den Vereinen andere
Sportarten zugelassen werden sollten, bspw. Fußball. Das Turnen stand zu Beginn eindeutig
im Vordergrund. Aus diesem Grund ist die Namensbezeichnung Turn- und Sportverein für vie-
le Vereine aus der Tradition der Arbeiterturnbewegung heraus erklärbar.

Eine Zäsur brachte das Ende des 1. Weltkriegs und der Beginn der Weimarer Republik. Jetzt
gab es für die Arbeiterturnvereine Unterstützung durch den Staat. Dem TuS Vahrenwald wur-
de 1920 ein Gelände in der Nähe des Wasserturms an der Vahrenwalder Straße als Sportstät-
te zur Verfügung gestellt. Ein Jahr später hatten Mitglieder bereits ein Vereinsheim errichtet
und einen Sportplatz angelegt. Nun kamen auch andere Sportarten in den Verein. Bekannt ist,
dass 1920 eine Faustball-Abteilung gegründet wurde, die bis 2020 Bestand hatte. Des Weite-
ren bildeten sich zu dieser Zeit Handball- und Schlagballmannschaften. Die Zahl der Mitglie-
der wuchs und der Verein erlebte eine be-
achtliche Aufwärtsentwicklung. Das jähe
Ende kam am 1. Mai 1933, als der Verein
von den Nationalsozialisten verboten wur-
de, da er dem Arbeiter-Turn- und Sportbund
angehörte. Der Sportplatz am Wasserturm
wurde enteignet, alle Turngeräte und sons-
tiges Inventar wurden beschlagnahmt.

Nach dem 2. Weltkrieg gab es nur eine kur-
ze Rückkehr an den Standort am Wasser-
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turm. Es folgte ein Behelfssportplatz an der Helmkestraße. Erst 1962 zog der TuS Vahrenwald
08 auf das jetzige Sportgelände am Sahlkamp neben der Herschelschule.

Die ersten 50 Jahre der Vereinsgeschichte wa-
ren somit historisch gesehen sehr bewegend.
Aber außer Fotos sind aus dieser Zeit keine Ge-
genstände oder Erinnerungsstücke erhalten
geblieben. Die ältesten vorhandenen Pokale,
die im Vereinsheim ausgestellt sind, stammen
aus den 50er Jahren. Die Vereinsfahne, die im
Gastraum des Vereinsheims hängt, ist nicht die
ursprüngliche Fahne des Vereins, wie der Chro-
nik zum 100jährigen Bestehen zu entnehmen
ist. Betritt man das Vereinsheim, wird einem
die über 100jährige Vereinsgeschichte nicht
bewusst, nur die „08“ im Vereinswappen könn-
te einen aufhorchen lassen.

Nach der Sanierung des Vereinsheims möchte
der Vorstand nun der Geschichte des Vereins
Raum und Platz geben, sie sichtbar machen. Im
Flur des Sportbereichs verbinden lange kahle
Wände die Umkleideräume. Diese Wände
könnten für eine Präsentation der Vereinsgeschichte genutzt werden. Hier kommen auch vie-
le Vereinsmitglieder vorbei. Grundlage der Präsentation wären Bilder und Daten aus der
100jährigen Chronik. Weiteres Material habe ich in dem Niedersächsischen Institut für Sport-
geschichte gefunden (ja, das gibt es!). Unser Anspruch ist nicht, eine museumsreife Präsenta-
tion zu erstellen mit der Darstellung aller möglichen Facetten der Vereinsgeschichte oder der
Arbeiterturnbewegung. Sie soll interessante Informationen liefern zum Werdegang des Ver-
eins, dass Vereinsmitglieder eine Vorstellung bekommen, wo die Wurzeln und wesentlichen
Entwicklungsschritte des TuS Vahrenwald 08 liegen.

Dieses Geschichtsprojekt möchte ich nun nicht allein angehen, sondern möchte unsere Ver-
einsmitglieder fragen, wer Lust und Zeit hat, sich zu beteiligen. Ziel wäre es, einen Arbeits-
kreis zu bilden, in dem wir gemeinsam eine solche Geschichtspräsentation entwickeln. Inte-
ressierte melden sich bitte per Mail unter vorsitzender@tus-vahrenwald.de oder telefonisch
unter 0511 3502453. Ich freue mich auf Eure Rückmeldungen.

Eberhard

Sofern noch nicht geschehen: Erleichtern Sie sich und uns die Arbeit und geben Sie uns bit-
te Ihr Einverständnis, dass wir Ihre Mitgliedsbeiträge bequem per Lastschrift von Ihrem
Konto einziehen können. Dazu reichen Sie uns bitte die auf der letzten Seite dieser Vereins-
nachrichten abgedruckte Einzugsermächtigung ausgefüllt und unterzeichnet wieder zu-
rück, vielen Dank.

Der Vorstand
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Frühlingserwachen

auf dem Sportplatz

Samstag, 25.03.2023 Treffpunkt 09.00 Uhr am Vereinshaus

Der große Container steht bereit, um allerlei Laub usw. auf-
zunehmen. Auch Sträucher müssen zurückgeschnitten wer-
den.
Wir hofffen auf rege Beteiligung, möglichst aus allen Abtei-
lungen des Vereins.

Bitte rafft euch auf und helft uns, den Platz für die neue Sai-
son vorzubereiten.

Alle fleißigen Helfer*innen werden kulinarisch versorgt.



Rückblick

In diesem Jahr haben wir mehrere Neuzugänge zu verzeichnen, was nach der Corona-Durst-
strecke sehr erfreulich ist. Nach der langen langen Ausfallzeit fand nun erstmals wieder am
09.12.2022 unser jährliches Schleifchenturnier statt. 18 SpielerInnen haben teilgenommen
und spannende Doppel hingelegt. Letztendlich musste ein Entscheidungsmatch um den
2. und 3. Platz ausgetragen werden.

Pokale (Weihnachtsmänner in 3 unterschiedlichen Größen) wurden gewonnen, also nichts für
den Pokalschrank im Vereinsheim.   

1.Platz = Manfred

2.Platz = Konny

3.Platz = Leila

Für 2023 hoffen wir, dass die Entwicklung der Sparte weiter nach oben geht (wir sind zuver-
sichtlich).

Liane

20

Badminton
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Beitragserhebungen 2023 / 2024 mit dem europäischen SEPA Lastschriftverfahren 

Nach den Vorgaben des europäischen SEPA Lastschriftverfahrens ist der Verein verpflichtet

die Termine für den Beitragseinzug zu veröffentlichen. 

Beitragseinzug für das 2. Quartal 2023    06.04.2023

Beitragseinzug für das 3. Quartal 2023    06.07.2023

Beitragseinzug für das 4. Quartal 2023    05.10.2023

Beitragseinzug für das 1. Quartal 2024    04.01.2024

Sie erkennen unsere Beitragseinzüge an unserer Gläubiger Identifikationsnummer 

DE52ZZZ00000090698

und an der persönlichen Mandatsrefenz, die der Mitgliedsnummer des Mitglieds entspricht,
von dessen Konto die Beträge abgebucht werden.

Der Vorstand



Liebe Tennisfreunde,

wir wünschen euch ein gutes Neues Jahr 2023 und natürlich viel Spaß beim Tennis. Bleibt al-
le gesund und genießt das Frühjahr.

Die Winter-Punktspiele der Senioren/innen sind alle durchgeführt worden. Corona hatte kei-
nen größeren Einfluss mehr. Viele Spieler/innen sind an Corona erkrankt, aber wegen der
durchgeführten Impfungen gab es glücklicherweise meist schwache Verläufe.

Folgende Punktspiele wurden durchgeführt:

Gemeldet wurden für den Winter 2022/23 folgende Mannschaften und es gab folgende Ergeb-
nisse:

22
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Mannschaft Mannschaftsführer Gruppe Rang Punkte

Herren Emmrich Christian Herren Bezirksklasse Gr. 088 0 0:00

Herren 30 Schmidt Thorsten Herren 30 Verbandsliga Gr. 126 6 2:08

Herren 30 II Maass Constantin Herren 30 Regionsliga Gr. 152 4 5:05

Herren 55 Ladage Stefan Herren 55 Oberliga Gr. 217 5 0:06

Herren 70 Schippl Klaus Herren 70 Bezirksliga Gr. 230 5 2:06

Damen Schwarze Julia Damen Verbandsklasse Gr. 008 0 0:00

Damen II Wachenhausen Ann-Kathrin  Damen Regionsliga Gr. 029 0 0:00

Damen 50 Langrehr Ursula Damen 50 Bezirksliga Gr. 064 5 0:06

Die Ergebnisse der Damen und Herrenmannschaften stehen bei Redaktionsschluss noch aus. 
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Die Herrenmannschaft 70+ des TuS Vahrenwald hatte einige lange Fahrtstrecken im Rahmen
der Tennispunktspiele zu bewältigen. Das mag für den Einen oder Anderen nachteilig sein. 

Wir sahen es, wie man sicher im Gesichtsausdruck sehen kann, auch positiv – Wir sahen das
Meer …

Jugendmeisterschaft 2022

Nachdem der Termin vom 11.09. verschoben werden musste, fand am Sonntag, 18.09.2022 die
Jugendmeisterschaft der Tennissparte statt.

9 Kinder, die im letzten bzw. in diesem Jahr mit Tennis begonnen haben, hatten sich angemel-
det.

Trotz 14 °C und regnerischem Wetter sind alle pünktlich 11 Uhr aufgelaufen. Der Tennisgott
hatte es gut mit uns gemeint und pünktlich zum Start das Wasser abgestellt. Somit konnte es
also beginnen.

Es wurde in 3 Gruppen mit jeweils 3 Spieler*innen ein Matchtiebreak gespielt. Die Sieger, 2.
und 3. der Gruppen bildeten wieder 3 Gruppen. Da nur auf 2 Plätzen gespielt werden konnte,
wurden die Spiele mit vielen Zuschauern ausgetragen. Spieler*innen und Eltern haben ausge-
harrt, Daumen gedrückt und es wurde viel gelobt. Am Ende haben sich die „Großen“ aus dem
letzten Jahr durchgesetzt. Ein Anreiz für die „Kleinen“, denn im nächsten Jahr sind sie dann
bei den „Großen“.

Die Siegerehrung wurde dann durch unseren Jan durchgeführt. Der auch die Kinogutscheine
und eine kleine Leckerei besorgt und überreicht hat. 

Den 1. Platz erkämpfte sich in engen Spielen mit sehr schönen Ballwechseln Theo Scholze. Er
darf auch den Wanderpokal für ein Jahr behalten

2. Platz Freda Fulst

3. Platz Andrej Pavlica

Alle TeilnehmerInnen erhielten eine kleine Urkunde zur Erinnerung. So ging keine/r mit lee-
ren Händen nach Hause.
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An alle denken. Gemeinsam mit uns.

psd-hannover.de

Ein ganz großes Dankeschön möchte ich an Antonia und Vanessa richten. Sie haben mich
kurzfristig bei der Organisation und Durchführung unterstützt. Sie haben die Spiele nach den
Regeln von Fairness geleitet und gezählt. Zusammen waren wir ein gutes Team.

Eure Katrin
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Ergebnisprotokoll der außerordentlichen Spartenversammlung Tennis
vom 25. Oktober 2022

Die Sitzung wurde um 19.05 Uhr von der Spartenleiterin Ursula Langrehr eröffnet.

Es waren 15 Spartenmitglieder anwesend.

Der Arbeitsgruppe zum Thema Onlinebuchung wurde nochmals ein Dank ausgesprochen. Lei-
der konnten aus unterschiedlichen Gründen Eberhard M., Jan, Vera und Tivi nicht an der Sit-
zung teilnehmen.

TOP 1: 

Es erfolgte eine Aussprache über die Probephase des Buchungssystems. Erfahrungen, Regeln,
Anzahl der Plätze, Zeiten und Kompromissvorschläge wurden besprochen.

Zwei wichtige Informationen wurden weitergegeben:

1. Die Software wurde vom Verein bezahlt und kann unbegrenzt genutzt werden. Es entstehen
keine Folgekosten.

2. Vera und Tivi würden die Systemadministration übernehmen und feste Termine wie Trai-
ning, Punktspiele, Meisterschaften etc. einpflegen.

TOP 2: 

Bei der Abstimmung über die Einführung zur nächsten Saison wurden zunächst die Beschluss-
punkte einzeln diskutiert und beschlossen.

Der einstimmige Gesamtbeschluss lautet wie folgt:

Zur nächsten Saison soll das Online-Buchungssystem im Wesentlichen mit den Regeln, die in
der Mail vom 12.08.2022 erläutert wurden, eingeführt werden. Die Verpflichtung der Online-
buchung gilt allerdings nur Mo. bis Fr. von 15.00 bis 21.00 Uhr sowie an den gesamten Wo-
chenenden und den Feiertagen (Primetime), parallel können also weiterhin bis 15.00 Uhr die
Spielermarken genutzt werden. Alle 5 Plätze werden dann in der Primetime über das System
belegt.

TOP 3: Verschiedenes

Eberhard Schmidt wurde ein Dank für die Betreuung des Tennisbereichs der TuS-homepage
ausgesprochen. Zum Frühjahr wird eine Nachfolge gesucht. Aufgabe ist die Sammlung und
Veröffentlichung von Berichten über Mannschaften, Ereignissen, Aktuellem/Terminen etc. 

Es gibt noch Restarbeiten um die Tennisanlage winterfest zu machen. Terminvorschlag: Sams-
tag, 5.11., 10.00 Uhr. 

Bitte die ausstehenden Gastspielgebühren überweisen. 

Die Sitzung wurde um 20.05 Uhr geschlossen.

Protokoll: Ursula Langrehr
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Tennis

Zum Abschluss der Sommersaison trafen sich noch einmal alle Aktiven auf dem Platz zu ei-
ner lustigen Spielrunde mit Kaffee und Kuchen - Sekt und Bier waren natürlich auch dabei.

Internetauftritt des TuS Vahrenwald unter www.tus-vahrenwald.de Tennis

Hier findet ihr aktuelle Informationen sowie Berichte über Mannschaften und Meisterschaf-
ten/Turniere. Details zu den Mannschaften gibt es in nuLiga, dem Tennis-Informations-Sys-
tem des TNB, dort findet man die namentlichen Mannschaftsmeldungen, die Spieltermine so-
wie die Spielergebnisse und die Tabellenstände. 

Mit einem Click kommt man von unserer homepage direkt zur TuS-Seite im TNB-System. 

Die Website ist eine unserer besten Gelegenheiten, die Sparte nach außen zu repräsentieren.

Tschüss bis bald 

(Margret und Klaus)
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Monatliche Mitgliedsbeiträge (gültig seit dem 1. Januar 2020)
Erwachsene  ...................................................................................................... 19,00 Euro*
Kinder bis zum vollendeten 13. Jahr  ............................................................. 11,50 Euro*
Kinder mit Hannover Aktiv Pass ...................................................................... 10,00 Euro*
Jugendliche ab 14 Jahre, Azubi, Studenten ................................................... 13,50 Euro*
Erwerbslose ........................................................................................................ 13,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (ab Laufalter bis 4 Jahre)  ........................................ 19,00 Euro*
Familie  .............................................................................................................. 40,00 Euro*
Wandern, Skat  ................................................................................................. 9,50 Euro*
passive Mitglieder  ........................................................................................... 7,50 Euro*

* inkl. Bauzuschuss

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.
Für Tennis ist folgender zusätzlicher Spartenbeitrag zu zahlen   ................ (seit Apr. 2021)
Erwachsene  ...................................................................................................... 60,00 Euro jährl.
Jugendliche  ...................................................................................................... 30,00 Euro jährl.
Ehepaare (gemeinsam)...................................................................................... 80,00 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgender zusätzlicher Spartenbeitrag zu zahlen (seit Jan. 2021)
Baseball Herren  ............................................................................................... 104,00 Euro jährl.
Baseball Nachwuchs ........................................................................................ 60,00 Euro jährl
Baseball Schüler  .............................................................................................. 48,72 Euro jährl
Softball Damen  ................................................................................................ 85,44 Euro jährl.
Softball Nachwuchs ........................................................................................ 48,72 Euro jährl. 

Für Rhythmische Sportgymnastik ist folgender zusätzlicher Spartenbeitrag zu zahlen
Training 2 Mal pro Woche ................................................................................ 40,00 Euro mtl.
Training 3 Mal pro Woche ................................................................................ 60,00 Euro mtl.
Training ab 4 Mal pro Woche ........................................................................... 70,00 Euro mtl.
Geschwisterrabatt 20% ab 3 Mal pro Woche..................................................

Der Vorstand

Impressum

Impressum und Mitgliedsbeiträge
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Badminton
Frauen / Männer Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Baseball / Softball
1., 2., 3. Herren. Herren Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle

3. Herren / Junioren (14 tägl. Wechsel) Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Auf dem Loh

Junioren, Jugend, Schüler Montag 18:30 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle

Damen Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle

Fitness / FitKids / Turnen
Eltern und Kind (Laufalter-4 Jahre) Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

3-6 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
3-6 Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
3-6 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
5-10 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
6-10 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
7-12 Jahre Montag 18:00 – 19:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-... Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Leistungsriege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Frauen
Fitness Montag 19:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße

Männer
Jedermannsport Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg

Frauen / Männer
Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Pilates Montag 18:15 – 19:15 Uhr Schule Alemannstraße

Gymnastik 50+ Montag 16.00– 17:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:15 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Floorball
Junioren U15 / U17 Montag 17:00 – 18:30 Uhr Herschelschule, kleine Halle
Herren 2. BL Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr ISHR (Internationale Schule)
Junioren U11 Mittwoch 15:20 – 16:30 Uhr ISHR (Internationale Schule)
Junioren U13 / U15 Mittwoch 15:20 – 16:30 Uhr ISHR (Internationale Schule)
Junioren U9 Donnerstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Herren RL GF Donnerstag 18:00 – 19:00 Uhr ISHR (Internationale Schule)
Herren 2. BL (Mustangs) Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr ISHR (Internationale Schule)
Herren 2. BL Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule

Korbball
4 - 7 Jahre Ballschule Mädchen Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
8-16 Jahre Mittwoch 18:00 – 20:15 Uhr Schule Alemannstraße
ab 16 Jahre / Damen Mittwoch 20:15 – 22:00 Uhr Schule Alemannstraße
Damen / Mixed Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Hobbyball
Hobbyballer Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Trainingszeiten – Halle (Stand: Januar 2023)
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Baseball/Softball
Herren Trainingsgruppe A Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr

Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe B Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe C Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Herren Trainingsgruppe D Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Damen Dienstag 18:00 – 20:30 Uhr
D Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr

Junioren Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Jugend Montag 16:30 – 18:30 Uhr
Mittwoch 16:30 – 18:30 Uhr

Schüler Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr

Beachvolleyball
Damen / Herren Montag ab 18:00 Uhr

Dienstag ab 18:00 Uhr
Donnerstag ab 18:00 Uhr

Freizeit Montag ab 18:00 Uhr
Freizeit (in den Sommerferien) Mittwoch ab 18:00 Uhr

FitKids (Mai - September)
Training Sportabzeichen Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Hobbyball
Mai bis September Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
4 - 7 Jahre Ballschule Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr

8 - 16 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:30 Uhr

Damen /  Mixed Dienstag 17:30 – 19:30 Uhr

Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr
April bis September Donnerstag 17:30 Uhr
April bis September Freitag 18:30 Uhr

Trainingszeiten – Sportplatz

Trainingszeiten – Halle
Rhythmische Sportgymnastik 

MINIs (3 - 4 Jahre) Mittwoch 16:15 – 17:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Mittwoch 16:15 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Kiddies (5-6 Jahre) Mittwoch 17:00 – 18:00 Uh Schule Glücksburger Weg
Donnerstag 16:00 – 17:00 Uhr Mehrzweckraum Vereinshaus
Sonntag 10:00 – 11:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Fortgeschrittene (ab 6+) Montag ab 17:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Donnerstag ab 17:15 Uhr Herschelschule, große Halle
Samstag ab 15:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Sonntag ab 11:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Vereinsgaststätte

Tennis
Jugend Montag 16:00 – 20:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß
(nur Oktober - April) Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Freitag 15:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß
Tischtennis

Jugend Montag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 18:00 – 19:45 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 19:45 – 21:30 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trampolin
Anfänger (6-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (ab 12 J.)/Leistungsriege Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr Herschelschule
Leistungsriege (ab 12 J.) Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Mittwoch 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule
Volleyball 

Herren Montag 19:30 – 21:45 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Donnerstag 19:45 – 21:45 Uhr Sporthalle Hintzehof

1. + 2. Damen Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
3. Damen Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg 

Mädchen und Jungen ab 10 Jahre Freitag 16:15 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Freizeit Mittwoch 19:30 – 21:45 Uhr Schule Glücksburger Weg
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Badminton . . . . . . Liane Gömann
T: 0511/66 01 01
E: badminton@tus-vahrenwald.de

Base-/Softball . . . Andrea Hollemann
M: 01573/479 0369
Alexandra Hansmann
M: 0173/817 9522
E: baseball@tus-vahrenwald.de

FitKids/Fitness . . . Marion Willigeroth
M: 0174/217 83 03
E: sportwart@tus-vahrenwald.de

Floorball . . . . . . . Nicole Balschun
M: 01520/44 27 175
Christian Gömann
T: 0511/66 01 01
E: floorball@tus-vahrenwald.de

Hobbyball . . . . . . Daniel Weitekamp
T: 0172/6649462
E: hobbyball@tus-vahrenwald.de

Korbball. . . . . . . . Juliane Tegtmeyer
M: 0173/4192010
E: korbball@tus-vahrenwald.de

Nordic Walking. . . Marion Willigeroth
(Kontakte s. u. FitKids)

Rhythm. Sportgym. Leila Urban
M: 01575/0281421 
E: rsg@tus-vahrenwald.de

Skat . . . . . . . . . . Andreas Werner
T: 05065/80 03 10
M: 01575/074 06 81

Tennis . . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M: 0174/780 94 18
E: tennis@tus-vahrenwald.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: sportwart.tennis@tus-vahrenwald.de

Tischtennis . . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Trampolin . . . . . . Maren Sauer
T: 0178/5592110
E: trampolin@tus-vahrenwald.de

Volleyball . . . . . . Christian Wiegand
M: 0177/634 36 03 
E: volleyball@tus-vahrenwald.de
Renate Tegtmeyer (Freizeit)
T: 0511/350 48 66
E: freizeit.volleyball@tus-vahrenwald.de

Wandern . . . . . . . Joachim Breuker
T: 0511/604 38 98
E: wandern@tus-vahrenwald.de

Vorsitzender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Eberhard Mecklenburg, Auf dem Dorn 33
30165 Hannover, T: 0511/350 24 53
E: vorsitzender@tus-vahrenwald.de

Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) . . . . . . . . . . N. N.
Sportwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96

30163 Hannover, M: 0174/217 83 03
E: sportwart@tus-vahrenwald.de

Kassenwart . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . N. N.
Schriftwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Renate Tegtmeyer, Rotermundstr. 16

30165 Hannover, T: 0511/350 48 66
E: schriftwart@tus-vahrenwald.de

Ingrid Breuker Wittenberger Straße 18, 30179 Hannover T: 0511/60 32 36

Jutta Gerke Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen T: 0511/72 24 10

Helmut Haase Kugelfangtrift 140, 30657 Hannover T: 0511/604 15 66

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Ehrenrat

Vorstand des TuS Vahrenwald 08

Vorstand AbteilungsleiterEhrenrat



Neues vom Korbball

Nachdem wir im letzten Heft schon die ersten Punktspiele unserer insgesamt drei gemelde-
ten Mannschaften angekündigt hatten, haben wir nun teilweise schon die Hälfte der für diese
Saison angesetzten Spiele absolviert – es lohnt sich also, an dieser Stelle davon zu berichten.. 

In der Altersklasse Jugend 18/19 hat sich die Spielgemeinschaft mit dem TV Kleefeld, trai-
niert und betreut von Nina und Franzi, mittlerweile gut eingespielt. In der Altersklasse sind
insgesamt nur drei Teams gemeldet, sodass eine doppelte Hin- und Rückrunde gespielt wird.
Zur Winterpause hat die Mannschaft 4 Punkte und ein ziemlich ausgeglichenes Korbverhält-
nis (32:33) auf dem Konto. Sie steht damit derzeit hinter dem TSV Victoria Linden auf Platz 2
der Tabelle. Im neuen Jahr sind noch drei weitere Spieltage angesetzt – es bleibt also weiter-
hin spannend.
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Korbball
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Korbball

Ebenfalls auf dem
Treppchen steht
derzeit unsere von
Dennis trainierte
und betreute Da-
menmannschaft .
Nach drei von sechs
Spieltagen und vier
teils deutlich ge-
wonnenen Partien
überwintert das
Team mit einer
Korbdifferenz von
+18 Körben auf Ta-
bellenplatz 3. An
den bisherigen
Spieltagen, die in
ganz unterschiedli-
cher Besetzung und
teils mit Unterstüt-
zung von weit an-
gereisten Mitspielerinnen wie Antje oder Meike absolviert wurden, hat die Mannschaft schon
einiges an Kampf- und Teamgeist zeigen können. 

In der Mixed-Staffel spielen in diesem Jahr vier Teams um den Titel. Für die Mannschaft des
TuS waren die ersten drei Spieltage eine regelrechte Achterbahnfahrt. Die beiden Spiele zum
Auftakt konnten zwar auf dem Platz gewonnen werden, wurden jedoch nachträglich vom
Wettkampfwesen aberkannt. Nach einem guten 2. Spieltag musste am letzten Spieltag vor
Weihnachten trotz Unterstützung aus Bayern durch Antje und Leon eine krankheitsbedingt
sehr ausgedünnte Mannschaft aufs Feld, die super gespielt hat. Leider hat sich Leon im ersten
Spiel verletzt (gute Besserung!), sodass ohne springenden Korbhüter nichts mehr zu holen
war. In der offiziellen Spielwertung überwintert der TuS somit auf Platz 3 im Mixed-Ranking.
In der TuS-eigenen Zählweise (wahre Tabelle) sind wir jedoch starker Tabellenführer.
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Korbball

Wie auch in den letzten Jahren geht
auch dieses Mal ein Dank an die groß-
artige Unterstützung durch die Fans,
die entweder hinter dem Korb laut-
stark motivieren oder via Live-Ticker
aus der Ferne mitfiebern. 

Ende November stand außerdem mal wieder ein Schiedsrichter-Lehrgang an. Dieser wurde er-
folgreich absolviert von Dani, Dennis, Franzi, Jessi und Juli, sodass diese auch im nächsten
Jahr mit Pfeifen und Karten im Gepäck für uns in der Halle stehen werden. Als Vorbereitung
für die Schiri-Prüfung hat auch Meike am Lehrgang teilgenommen, um unser ausgezeichnetes
Schiri-Team in Zukunft unterstützen zu können. Danke für euren Einsatz!  
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Korbball

Die Ankündigungen bezüglich der Energiesparmaßnahmen und der Begrenzung der Raum-
temperatur in den Sporthallen haben uns nicht davon abgehalten, weiterhin dienstags und
mittwochs gemeinsam zu trainieren. Neuzugänge, Besuche und Krankheitswellen führten da-
zu, dass die Trainingsbeteiligung in den letzten Wochen sehr variabel war – von Training zu
dritt bis Training mit 15 Personen, sodass drei Mannschaften gebildeten werden konnten, war
alles dabei. Vielleicht führen die Neujahrsvorsätze ja dazu, dass wir im nächsten Jahr noch et-
was regelmäßiger in mehrfacher Mannschaftsstärke zum Training auflaufen können.   

Auch in Sachen Korbball-Nachwuchs gibt es wieder
Neues zu vermelden: Am 2. Dezember kam Lina zur
Welt. Wir gratulieren unserer Mitspielerin Jessi, ihrem
Mann Thorsten und ihrem Sohn Timo sehr herzlich zum
Familienzuwachs! Kurz vor Redaktionsschluss hat sich
am 17. Dezember auch noch die Tochter von André und
seiner Frau Steffi auf den Weg gemacht: Herzlichen
Glückwunsch! Zwar wird es wohl noch etwas dauern,
bis die kleine Antonia so wie ihre große Schwester eif-
rig an der Ballschule von Janna und Zoe teilnimmt, bis
dahin wird sie aber sicher einige Spiele vom Spielfeld-
rand aus verfolgen.

André und Maren



Saisonstart – ohne C-Einschränkungen

In Vorbereitung auf die
anstehende Saison haben
die 1. und 2. Damen ge-
meinsam im September
am Deistercup teilgenom-
men und den dritten Platz
belegt.

Aufgrund einer starken
Gruppenauslosung in der
Bezirksklasse konnte die
1. Damen leider noch kei-
nen Sieg erringen. Dafür
konnte sie sich sowohl in
der Vor- als auch in der
Zwischenrunde um den
Bezirkspokal erfolgreich
durchsetzen und freut
sich nun auf die Endrunde
im März.

Die 2. Damen ist mit ihrer neuen Trainerin Sarah
Tellermann erfolgreich in die Saison gestartet
und hat bereits neun Punktspiele bestritten. Mit
sechs Siegen liegt sie (noch) auf Platz 1 der Ta-
belle. Dass seit dieser Saison wieder drei Ge-
winnsätze nötig sind, hat die 2. Damen mehr-
fach im fünften Satz zu spüren bekommen 😉.

Die 3. Damen erfreut sich stetigem Zuwachs
und bereitet sich mit Freude darauf vor im
nächsten Jahr in den Saisonbetrieb einzustei-
gen.

Gemeinsam mit allen drei Damenmannschaften
haben wir bei unserem traditionellen internen
Weihnachtsturnier das Jahr ausklingen lassen.

Wenn ihr regelmäßig News von uns wollt, folgt
uns gerne auf Instagram: vahrenwald_volley-
ball_damen.

Natascha
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Volleyball



Saisonrückblick

Mitte September fand der letzte Ligaspieltag zentral in Braunschweig statt. Das wir unser Sai-
sonziel Klassenerhalt schaffen würden, stand schon vor diesem Spieltag fest. Es bestand so-
gar die Möglichkeit des Aufstiegs. Doch leider erwischten unsere Farben alle einen schwarzen
Sonntag. Mit 0:9 Punkten mussten R. Stobbe, J. Jäckel, R. Klamt und A. Werner die Heimreise
antreten. So blieb uns in der Abschlusstabelle leider nur der 10. Platz mit 22:23 Punkten.

Endlich war es soweit! Am 24.09. 2022 konnten wir unser 50-jähriges Spartenjubiläum nach-
holen. 1971 gründete sich unsere Sparte auf der Terrasse des TuS und jetzt 51 Jahre später
spielen wir immer noch donnerstags um 19 Uhr eine 48er Serie um die Vereinsmeisterschaft.
Los ging es damals mit 6 Skatspielern – heute sind wir über 30.

Los ging es morgens mit einem Sektempfang und Festreden von Andreas, Eberhard sowie dem
Spielleiter der Verbandsgruppe 30, der wir im Rahmen des DSKV angehören. Mittags hat Kon-
stantin mit seiner Crew uns ein vorzügliches Mittagsbuffet bereitgestellt, an dem wir dann
auch reichlich labten. Ab 14 Uhr haben wir dann ein Jubiläumspreisskat ausgespielt, mit 2 x
48 Spielen, wie es sich für eine Skatsparte an ihrer Jubiläumsfeier gehört. Sieger wurde Vol-
ker Hasenklever von Litken Borgwedell gefolgt von Manfred Naujoks und Fritz Hein vom TuS.
Die weiteren Platzierungen unser Farben. 4. Gisela Bilstein, 10. Petra Toll, 13. Stefan Schmidt-
ke, 16. Frank Jäkel, 17. Herbert Runge, 18. Stephan Jass, 20. Bernd Zschiegner, 21. Peter Neu-
mann, 22. Rudi Stobbe, 24 Stephan Weißhaar, 26. Peter Preuß,  27. Ralf Klamt, 28. Wolfgang
Jedamski, 30. Martina Criens, 31. Andreas Werner, 32. Rüdiger Meier, 34. Waltraud Friehe, 35.
Wolgang Heiden, 36. Klaus Eichstaedt, 38. Gunther Malzahn, 40. Richard Mao, 41. Salge Ernst,
42. Jürgen Godhusen, 43. Bettina Schelm und 44. Uwe Hahn. 

Es war eine tolle Feier und vielen Dank an alle Helferlein.

Durch Corona 2 Jahre ausgefallen, konnten wir Ende Oktober endlich wieder unser internes
Mannschaftsturnier veranstalten. Die Mannschaften wurden zufällig ausgelost. Nur die Kapi-
täne wurden nach der aktuellen Liste gesetzt. Die Mannschaften:

TuS Vahrenwald: R. Stobbe – B. Schelm – R. Meier – H. Runge

Hannover 96 :St. Schmidtke – R. Klamt – P. Neumann – W. Neumann

Werder Bremen  : W. Jedamski – G. Mahlzahn – F. Jäkel – J. Godhusen

Hamburger SV    : A. Werner – W. Friehe – St. Jass – T. Döring

Holstein Kiel      : J. Jäckel – G. Bilstein – K. Eichstaedt – W. Heiden

Verdienter Sieger wurde der Hamburger SV, der von den 3 Serien 2 gewann und einmal 2. wur-
de mit 9474 Punkten. Gefolgt von Hannover 96 mit 8276 knapp vor Werder Bremen mit 8151
Punkten. 4. wurde die Mannschaft Holstein Kiel und der 5. Platz blieb leider nur der Mann-
schaft vom TuS. Bester Einzelspieler war A. Werner mit 3882 gefolgt von R. Meier mit 2616
Punkten.

Hinterher gab es vorzüglichen Grünkohl mit Bregenwurst und wer das nicht mochte bekam Jä-
gerschnitzel.

Euer Andreas
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Neues aus der Abteilung

Die Regents befinden sich aktuell (3 Tage vor Heiligabend) quasi im Winterschlaf. Natürlich
wird regelmäßig trainiert und die beiden Nachwuchsteams haben bis März ein paar Hallentur-
niere, aber für eine Berichterstattung reicht das nicht aus. Und so haben wir uns entschieden,
rückblickend noch einmal ein paar schöne Fotos zu präsentieren (gleichzeitig steigern wir da-
mit die Vorfreude auf die kommende Saison).
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Allstar Spieler Tim und Tim 
(Knölke und Hartman)

Saisoneröffnung durch den Bezirks-
bürgermeister Dr. Wjahat Waraich

Stolze Vize-Landesmeister

Unser erfolgreiches Softballteam Unsere neuen SportassistenntInnen
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Suche Nr. 2 – nach wie vor haben wir keinen Trainer für unser Jugendteam. Für die kommen-
de Saison streben wir eine Spielergemeinschaft (evtl. mit Alfeld) an. Einen Coach brauchen wir
natürlich dennoch. 

Die Aufgaben wären:

- Planung, Organisation und Durchführung des Trainings- und Spielbetriebs der Mannschaft

- 2x pro Woche Training

- 2-3 Turniertage in der Wintersaison (Nov. – März)

- 5-7 Punktspiele in der Sommersaison (April – Oktober)

Was erwartet Interessierte?

- Hochmotivierte Jugendspieler*innen

- Gute Einarbeitung 

- Eine engagierte Elternschaft

- Regelmäßiger Austausch im Coachteam

- Fortbildungs-/Weiterbildungsmöglichkeiten 

In den 30 Jahren der Hannover Regents konnte immer ein Trainer aus den eigenen Reihen ge-
funden werden. Ausnahme war das Jahr 2022 – da haben wir Coach Texas für unsere Jugend
gewinnen können. Aus gesundheitlichen Gründen steht Texas in 2023 nur noch punktuell als
Motivations-Coach zur Verfügung! Wir appellieren also an unsere Baseball- und Softball-Spie-
ler*innen und freuen uns auf eine Rückmeldung per E-Mail an: hannover.regents@gmail.com

Neben dem Platz wird natürlich bereits einiges für die Saison 2023 vorbereitet. So werden
Spieler/Pitcher aus Übersee begutachtet, Spielpläne vorbereitet, Weihnachtsgrüße ver-
schickt, und vieles mehr. Und wir sind ordentlich mit „suchen“ beschäftigt! 

Suche Nr. 1 – wir suchen eine Unterkunft für unseren US Transfer. Ohne eine Unterkunft kön-
nen wir selbstverständlich keinen Spieler/Pitcher einfliegen lassen. Wir suchen also eine
Gastfamilie vom 01.04.- 30.09.2023.Die Unterbringung sollte kostenfrei sein, denn der
Coach/Pitcher bekommt nur ein Taschengeld. Bisher: Jede Gastfamilie hat Essen individuell
geregelt. Bei einigen Gasteltern gab es freie Kost & Logis, bei anderen wurde sich auf ein Kost-
geld geeinigt oder (wenn z.B. eine Küchenzeile zur Verfügung stand) versorgte der Coach/Pit-
cher sich selbst. Wir stehen bereits mit einigen Transfer-Möglichkeiten im Kontakt. Ohne Un-
terkunft können wir jedoch nicht weiter verhandeln. Wir freuen uns daher sehr auf
schnellstmögliche Rückmeldungen. 

Bitte meldet euch bei Alexandra Hansmann unter hannover.regents@gmail.com
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In Planung...

…sind die Bauvorhaben für den Jahresbeginn 2023. Die alten Dugouts werden abgerissen und
neue werden aufgebaut. Dazu brauchen wir jede Menge „Manpower“. Die Termine für die Bau-
abschnitte werden wir auf der Website bekannt machen und hoffen dann auf ordentliche Un-
terstützung. Die neuen Dugouts müssen bis Ende März stehen!

Wie immer beenden wir unseren Beitrag mit einem kleinen Zitat – diesmal von Joachim Rin-
gelnatz:

„Die besinnlichen Tage zwischen Weihnachten und Neujahr haben schon manchen um die Be-
sinnung gebracht.“

Euch allen den bestmöglichen Start ins Jahr 2023,

Alex & Andrea





Koldinger Eiszeitterassen

Vor der Wanderung war fraglich, ob sie überhaupt stattfinden soll, denn es war Hitze angesagt
und nur vier Teilnehmer angemeldet. Das Gebiet Koldingen / Pattensen kenne ich aber kaum
und war neugierig. Und mal so eine Runde ausnahmsweise nur mit dem „harten Kern“ ist doch
auch schön. Also starten wir – Ingelore, Armin und ich - unter Führung von Gisela am 21. Au-
gust 2022 mit dem Bus vom ZOB Hannover aus nach Pattensen.

Links vom Fuchsbach laufen wir durch viel Natur und verweilen am Mühlenwehr. Das ehren-
amtliche Wegeteam Pattensen hat zahlreiche Wege ausgearbeitet und hier eine Info-Tafel
aufgestellt. Später kommen wir am Mühlenhaus der Teichmühle vorbei, wo gerade Bauarbei-
ten im Gange sind.
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Hinter Koldingen gelangen wir zu den besagten Eiszeit-
terassen, welche in eben jener Zeit als Uferkanten des
Urstomtals der Leine entstanden sind. Das Naturschutz-
gebiet bietet einen schönen Blick auf die Leine und
Bänke zum rasten.

Wir steigen von der Unterkante der Terassen nach oben.
Ich genieße den Blick zum Deister. Auf dem Rückweg
wird es wie erwartet heiß, aber wir halten uns wacker
und rasten noch einmal in Koldingen auf dem schatti-
gen Lindenplatz.

Durchs schöne Fuchsbachtal inkl. Park erreichen wir
Pattensen, stärken uns in der Eisdiele, laufen über den
Marktplatz und erreichen nach gut 12
km den ZOB.

An Gisela, die in diesem Jahr ein enormes Pensum bewältigt, ein herzliches
Dankeschön für die schöne Wanderung!

Kathrin



Am Deisterrand

Unser heutiger (04. September) Treffpunkt ist mal wieder im Hauptbahnhof, zwischen Gleis
acht und neun. Sollten nicht die Rolltreppen zur Bahnhofsebene wieder laufen? Jetzt geht je-
denfalls nur eine und die läuft abwärts. Als letzter von den neun angemeldeten Teilnehmern
– darunter auch wiedermal zwei Gäste – komme ich an. Pünktlich! 

Auf dem Weg zum Gleis eins ist Transdev – der neue Betreiber der S-Bahn Hannover (SBH) –
in aller Munde. Allem Unken zum Trotz, der Zug fährt planmäßig aus dem Bahnhof. Kurz hin-
ter Ronnenberg dann ein unplanmäßiger Halt, der Grund bleibt uns unbekannt. 

Mit knapp vier minütiger Verspätung steigen wir in Kirchdorf aus dem Zug. Nach einer kurzen
Begrüßung durch Gisela geht’s los. Trotzt des vielversprechenden Titels der Wanderung geht
es ganz schön bergan für so einen Flachlandwanderer wie mich. Kaum haben wir die Bebau-
ungsgrenze erreicht geht es bergab, fast soviel wie vorher bergauf. Das mag ja heiter werden.

Nach einer Stunde – und drei Kilometern – erreichen wir einen wunderschönen Rastplatz an
dem wir gute 20 Minuten verweilen.
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An der nächsten Wegkreuzung ein klei-
nes, graues Schildchen „Weg der Wei-
sen“. Ich bin gespannt. In unregelmäßi-
gen Abständen tauchen – mit grauen
Steinplatten versehene – Findlinge auf,
jeder mit einem klugen Spruch:

•Der Anfang von allem ist die Vision.
(Harry Major)

•Wenn du lange in einen Abgrund blickst,
blickt der Abgrund auch in dich hinein.
(Nietsche)

• Ich denke, also bin ich. (R. Descartes)

• Mit unseren Gedanken erschaffen wir die Welt und die Welt wartet auf dich. (Budda)

• Die Utopie ist auf Grund menschlichen Versagens nicht ausführbar. (Stephen Hawking)

• Das Glück ist die Tätigkeit der Seele, gemäß ihrer eigenen Tüchtigkeit. (Aristoteles)

• Aufklärung ist der Ausgang des Menschen aus seiner selbstverschuldeten Unmündigkeit.
(I. Kant) 

• Wissen ist Macht. (Francis Bacon)

• Gegen Unvernunft kämpfen selbst die Götter vergebens. (Friedrich Schiller)

• Ich weiß, dass ich nichts weiß. (Sokrates)

• Sei Du selbst die Veränderung. Die du dir wünscht für diese Welt (Mahatma Gandhi)

• Der Anfang aller Weisheit ist die Verwunderung. (Sokrates)

• Zwei Dinge sind unendlich, das Universum und die menschliche Dummheit. (A. Einstein)

• Geh mir aus der Sonne. (Diogenes)
• Jeder ist auf seine Weise … weise. (Harry Major)

Der sehenswerte – besser lesenswerte – Pfad endet kurz vor dem Georgsplatz.

Bisher sind wir hier und da jemandem begegnet, aber jetzt – ab dem Waldsportplatz Wennig-
sen – sind wir Teil einer Völkerwanderung. Gerade hat ein Fußballspiel des örtlichen Sportver-
eins geendet und alle gehen nun zum Stadtfest im Ort.

Um den Stadtkern zu meiden müssen wir nun nochmals zehn Höhenmeter rauf und dann wie-
der runter. Ziel ist das Da Angelo im Bahnhofsgebäude. Die Speisekarte ist so vielfällig, dass
es lange dauert bis alle sich entscheiden können. 

Wir sitzen draußen auf der Terrasse – drinnen wird das Spiel von 96 übertragen – und haben
so die Pünktlichkeit von Transdev im Blick; konstant um die 30 Minuten. 

Auf der Rückfahrt gibt es wieder einen außerplanmäßigen Halt bei Ronnen-
berg, aber dieses Mal mit einer Durchsage: „Auf Grund einer Störung am be-
schrankten Bahnübergang müssen wir kurz auf den Fahrbefehl warten.“

Jochen



In Seelze kehren wir um

Für diese Wanderung
hat sich leider kein
Schreiberling gefun-
den. Beim Wandertreff
im Oktober habe ich
folgende Meinungen zu
Kathrins Tour wahrge-
nommen:

• Die kurzfristige 
Schließung der ge
planten Einkehr in 
Ahlem machte es not-
wendig die Strecke in
umgekehrter Richtung 
zu wandern. Das 
hat auch problemlos
geklappt. 
• Das Wetter war 
kühl und überwie
gend trocken.

• Ein Etappenziel
war der Willy-Spahn-Park. Ein anderes die Mühle Nummer sechs (vgl. Ausgabe 2/2022, 
Seite 44/45).

• Am Lindener Stichkanal nahe der Brücke nach Letter gab es einen schönen Rastplatz, 
aber das kühle

Wetter lud nicht zum
langen Sitzen ein. Der
Pause folgte ein langer
Anstieg vom Stichkanal
zurück nach Ahlem, das
ja auf einem Berg liegt.

• Die letzte Etappe 
zur Einkehr und Endhal-
testelle Ahlem gestal-
tete sich –wegen der
Bauarbeiten zur Verfül-
lung der Asphaltstollen
– etwas schwierig.

Jochen
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Bewegte Steine

Am 2. Oktober 2022 sind wir wieder in kleiner Gruppe unterwegs – nur zu viert. Uns drohen
die Wanderer auszugehen.

Wir fahren vom Hauptbahnhof aus in Richtung Norden und erreichen schnell Bennemühlen.
Gisela führt uns um den Ort herum zum Geo-Erlebnispfad „Bewegte Steine“ – einem ca. 5,5
km langen Wander- und Skulpturenweg. Vor uns erhebt sich der Brelinger Berg, welcher mit
92 m über Normalhöhennull die flache Landschaft überragt. Aufgetürmt wurde er vor ca.
230.000 Jahren durch das vom Gletschereis mitgeführte Gestein - die „bewegten Steine“.
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Vorbei an Feldern und durch reichlich Wald gelangen wir zu den verschiedenen Stationen des
Erlebnispfades. Es hat viel geregnet und scheint ein gutes Pilzjahr zu sein. Und auch ein gu-
tes Apfeljahr. Eine Aussichtsplattform eröffnet einen interessanten Blick auf eine bewirtschaf-
tete Sand- und Kiesgrube. An einer anderen Station versuche ich, einen Findling zu bewegen.
Obwohl es eine Schiene gibt, schaffe ich es nicht allein.

Wir kommen zurück nach Bennemühlen und gelangen zum Kaffeedamm. Das verheißt Stär-
kung. Und tatsächlich wartet in „Tante Käthe Beans Country“ leckeres Essen auf uns. Hoch-
wertige Qualität – sehr zu empfehlen!

Für den Heimweg brauchen wir eine Weile. Ein entfallener Zug gibt uns eine
zusätzliche Stunde Zeit, auf dem Bahnsteig über dies und jenes zu plaudern.

Danke, liebe Gisela, für deine schöne Wanderung!

Kathrin



Um zehn vor sieben …

… ist die Welt noch in Ordnung, dann klingelt das Telefon. Ingrid geht dran: „Ja bitte“.
„Schmidt“ klingt es aus dem Hörer. „Schmidt, ein Allerweltsname! Ein Enkeltrick?“ , schießt
es meiner Frau durch den Kopf. „Die Kathrin“ schiebt die Anruferin nach. Der Hörer wechselt
zu mir: „Du Jochen, ich bin krank und kann die heutige Wanderung nicht führen! Kannst Du
sie bitte übernehmen, ich habe dir auch die gpx-Datei und ein PDF-Dokument zu gemailt?“
„Ja, mache ich und gute Besserung“, antworte ich.

Also raus aus den Federn und erst einmal den Rechner angeworfen. Die Email ist da! Weiter
geht es mit Schritt zwei, die Datei im GPS Exchange Format (GPX) mit meinem Routenplaner
öffnen. Der Inhalt stellt sich als Track/Spur der Vorwanderung heraus. Entgegen meiner sons-
tigen Vorgehensweise zeichne ich die Route – der geplante Kurs – nicht selber sondern nut-
ze aus Zeitgründen die im Programm eingebaute Umwandlungsfunktion. Das klappt auch pro-
blemlos, was nicht immer der Fall ist. 

Nächster Schritt, übertragen der Route vom Rechner auf mein Navigationsgerät. Klappt auch
problemlos. Nun noch das Rückfallkonzept für den Fall dass das Navi streikt, das Ausdrucken
der geplanten Strecke (Route) in Form einer Landkarte über sechs DIN-A4-Seiten. Da passiert
es, der Rechner „friert ein“ und dazu kommt dass das Betriebssystem beim Neustart eine Ak-
tualisierung durchführen möchte – Dauer unbekannt. 

Gottlob ist der Rechner dann aber doch schnell wieder einsatzbereit. Ein Unglück kommt sel-
ten allein, nun streikt der Drucker nach zwei Seiten. Meistens hilft es in so einer Situation  den
Rechner neu zu startet, warum auch immer werden dann die noch fehlenden Seite automa-
tisch nachgeliefert. Heute nicht! Also Druckerschleife leeren und Drucker neu starten. 

Da sind sie nun die vier fehlenden Seiten. Ich bin für die Vertretung gerüstet und kann nun zur
wandertäglichen Routine zurückkehren.

Mein Glückstag ist das heute nicht! An der Endhaltestelle Roderbruch verweigert mein sonst
so teurer Begleiter – das Navi – seinen Dienst . Es kennt zwar meine Route, zeigt aber die
Starttaste nicht an und friert dann ein. Wie gut das ich Plan B – die gute alte Kartenvariante
– dabei habe. Auf geht’s.

Jochen

Zur Nordspitze
16.Oktober 2022 – ein Tag mit azurblauem Himmel, strahlendem Sonnenschein und milden
Temperaturen. Leider hat Corona die Wanderabteilung nicht verschont, so dass Jochen die
Wanderung ersatzweise geführt hat. Wir sind bis Roderbruch – Endstation mit der Bahn ge-
fahren und von dort aus gestartet bis zur Eilenriede. An der Waldstation haben wir Pause ge-
macht, zwei Wanderer sind den Turm hinaufgestiegen, danach ging es kreuz und quer durch
die Eilenriede bis zum „Haus im Grünen“. Dort haben wir uns gestärkt und gemütlich beisam-
men gesessen. Der Rest des Weges führte uns zum Spannhagengarten und
von dort aus ist jeder nach Hause gefahren. Ein schöner Tag ging zu Ende.

Gut gemacht, Jochen!

Ursula
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Wir starten in Wülfel

Wir starten am 30. Oktober um 9:45 Uhr an der Haltestelle Wiehbergstraße, wie die Über-
schrift schon vermuten lässt, im Stadtteil Wülfel.

Alle fünf Wanderinnen und ein Mann freuen sich bei dem guten Wetter auf Kathrins neue We-
ge. Es geht links herum, vorbei am Tesla-Center, über die Eisenbahnbrücke und linker Hand
taucht das ÜSTRA-Depot auf.

Ich hatte mit den Wülfeler Teichen gerechnet, aber die kenne ich ja. Also eine Wanderung in
eine für uns fast unbekannte Region – nur für eine von uns nicht. Ein Vorteil von Corona, wir
lernen unsere Regionen um Hannover besser kennen.

Jetzt also etwas Neues: In der Karlsruher Straße eine schöne vietnamesische, buddhistische
Pagode mit einer Quán-Thế-Âm-Statue davor. Den Tempel können wir leider nicht besichti-
gen. Im dazu gehörigen Park wird gegärtnert.
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Kreuz und quer durch den Tiergarten

Unser Treffen ist für 10:00 Uhr an der Haltestelle Tiergarten angesetzt, alle acht Wanderer sind
anwesend. Bei bedecktem Wetter gehen wir los. Vor dem Einlass suchen wir eine offene Tür
denn das große Tor ist geschlossen. Durch die kleine Tür können wir eintreten. Der Rundgang
kann beginnen.

Wir sehen eine große Herde Rehe, große, kleine braune und weiße Tiere: toll! Die Landschaft
ist jetzt im Herbst schön anzusehen. Wir kommen zu den Wildschweinen. Eine große Rotte
hat sich am Zaun versammelt. Wir bleiben eine Weile stehen und beobachten sie.                 
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Dann ging es weiter nach Mittelfeld an den Kleingärten vorbei. Rechts das nördliche Messe-
gelände und links noch ein Parkplatz von früher. Jetzt sind wir wieder im Wald, dem Seelhors-
ter Wald mit dem Obelisk & Dreibirkenweg, vorbei am Forsthaus geht es zum Waldteich. Die-
sen See kennt Roswitha gut. Sie fährt öfter hierher, weil sie hier die Fische beobachten kann
und einen Wels hat sie auch schon gesehen.

Nun wandern wir wieder im Wald weiter bis zum
Verlagshaus Madsack. Wir wollen im Restaurant
Alte Hahnenburg einkehren. Dort werden wir nett
begrüßt und können unsere Getränke bestellen.
Dann bekommen wir die Info „Es ist eine größere
Gesellschaft da, es könne erst mal nur eine ge-
meinsame Vorspeise und dann später die Hauptge-
richte bestellt werden!“.

Wir beschließen unsere Getränke auszutrinken und
in die Gartenschänke Hahnenburg zu wechseln. Sie
liegt in der Kleingartenanlage direkt hinter dem
Restaurant. Eine Freundin von mir, die wir kurz vor-
her trafen, fährt dort sonntags immer mit dem Rad
zum Mittagessen hin.

Es hat uns sehr gut geschmeckt und war preiswert.
Jetzt sind wir auf dem Weg zur Station August-
Madsack-Straße der Linie sechs, wo unsere heuti-
ge Wanderung nach acht Kilometern endet.

Liebe Kathrin, vielen Dank für die schönen neuen
Eindrücke, die wir immer wieder
durch dich erleben.

Hildegard

Gartenschänke Hahnenburg



Mergelgrube Misburg

Vom Treffpunkt Meiers Garten fuhren wir mit der Buslinie 127 bis zur Haltestelle Grenzstraße.
Es ging dann einen kleinen Pfad entlang, der zwischen der Straße „An der breiten Wiese“ und
dem Gelände der Firma Berstorff entlang führt. Das Unternehmen Berstorff fertigt Maschinen
für die Kunststoffherstellung und –verarbeitung und gehört heute zu KraussMaffei. Auf dem
Weg zum Mittellandkanal ging es durch‘s freie Feld. Hier trafen wir auf zwei Hundebesitzer
mit ihren „Wachhunden“, die sich schnell versteckt haben als sie uns sahen. Nach einem kur-
zen Gespräch stellte sich heraus, dass dieses wohl am hohen Alter der Tiere lag. Am Kanal an-
gekommen legten wir eine Trinkpause ein. Gegenüber unserem Rastplatz standen zwei riesi-
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Dann wandern wir weiter zu einer Lichtung mit Bank. Dort legen wir eine Pause ein. Hier be-
kommen wir viel Schokolade angeboten, denn einer aus unserer Runde hatte Geburtstag. Wei-
ter geht`s. Nach einigen Kilometern sehen wir Hirsche im Wald, einer mit einem großen Ge-
weih. 

In Tiergarten kann man viele Kilometer laufen, denn er ist sehr groß. Wir sehen immer wieder
etwas Neues. Die herbstliche Landschaft und die Tiere, einfach schön! Wir wandern noch ei-
nige Kilometer durch den Hermann-Löns-Park und dann zum Essen, damit es ein schöner Ab-
schluss wird. 

Insgesamt schaffen wir acht Kilometer bis zur Haltestelle Tiergarten. Und somit ist die schö-
ne Rundwanderung zu Ende.

Danke Gisela!

Roswitha
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ge Öltanks und wir rätselten zu wem sie gehörten. Meine Recherchen ergaben: Sie gehörten
früher der Raffinerie Deurag-Nerag, die hat allerdings bereits 1986 den Betrieb eingestellt.
Heute nutzt sie das Unternehmen Oiltanking für die Zwischenlagerung des in unserer Gegend
geförderten Erdöls bis zum Weitertransport zu einer Raffinerie.

Weiter ging es über eine Eisenbahnbrücke, an deren Seite ein Fußweg mit Eisenplatten ist, auf
die andere Seite des Kanals. An der Anderter Straße kamen wir an der inzwischen stillgeleg-
ten Portland Zement Fabrik vorbei. Das Gelände wird von der Firma Papenburg genutzt. Kur-
zer historischer Rückblick: 1877 wurde in Misburg die erste Zementfabrik – die  Hannoversche
Portland-Cementfabrik (HPC) – gegründet. Zu Hochzeiten gab es bis zu sieben Zementwerke
hier. Nach 1945 nahm als erstes Werk Alemania den Betrieb wieder auf, es folgten Teutonia,
Germania und HPC. Heute sind nur noch die Werke Teutonia und Alemania in Betrieb.

Durch die Portlandstraße erreichten wir unser Ziel, die Mergelgrube(n). Von einer Aussichts-
plattform hatten wir einen guten Blick in eine – inzwischen stillgelegte – Grube. Man konnte
bestaunen wie die Natur sich wieder erholt hat. Wir umrundeten die Grube halb um noch ei-
ne andere Perspektive zu bekommen. Nun ging es über einen sehr matschigen Weg und über
eine Brücke zur nächsten Grube – die noch in Betrieb ist. Es war nicht viel zu erkennen, au-
ßer ein paar Baufahrzeuge. Am Stichkanal entlang kamen wir wieder auf die Anderter Straße
wo wir bei einem Griechen einkehrten. Hier wartete schon Elke auf uns, die mit uns speisen
wollte. Sie konnte noch nicht wieder so weit mitlaufen. Nach dem Essen ver-
abschiedeten wir uns und wünschten uns einen guten zweiten Advent. 

Peter

PS:Mergel ist ein Ton-Kalk-Gemisch und ein wichtiger Rohstoff zur Herstellung von Zement.



Was macht Corona dies‘ Jahr?

Diese Frage haben wir uns als Wanderführer im November ‘21 gestellt als wir das Programm
für 2022 zusammengestellt haben. Im Vorjahr (2020) waren alle Weihnachtsmärkte untersagt
worden und für 2021 hatte sich ähnliches abgezeichnete. Jetzt, ein gutes Jahr später, sind wir
klüger.

Heute beschließen wir das Wanderjahr wieder
mit einem Stadtspaziergang zum Weihnachts-
markt vor dem hannöverschen Hauptbahnhof.
Wir starten an der Stadtbahnhaltestelle Lei-
naustraße, die den meisten meiner fünf Mitläu-
fer unbekannt ist.

Durch Limmers Seitenstraßen, vorbei an vielen
hübschen Altbaufassaden, geht es zur Dornrös-
chen-Brücke. Wir überqueren die Leine, auf
der, trotz der niedrigen Temperatur (-2° C), ein
Doppelvierer ohne Steuermann trainiert. In der
Ferne ist der Zusammenfluss von Ihme und Lei-
ne zu sehen. Weiter geht es Leine aufwärts
Richtung Königsworther Platz. Rechter Hand
ist ein Kunstwerk aus Schrott-Fahrrädern zu
bewundern. Weitere Etappen unserer heutigen
Tour sind der Neustädter Friedhof, die Lange
Laube, das alte Postgiroamt, die alte Rotation
von Madsack, die Nordmannpassage und die
Mehlstraße.

Kurz vor dem Ziel, dem Hauptbahnhof, kann
ich feststellen: Es ist mir gelungen allen Ecken
zu zeigen, in denen sie noch nie oder zumindest die letzten zehn Jahre nicht
mehr gewesen sind.

Jochen

Was ist neu in 2023?

Auf Grund der sinkenden Teilnehmerzahlen und des längerfristigen Ausfalls eines Wanderfüh-
rers haben wir bei unserm Planungstreffen beschlossen:

• Wir bieten unsere Wanderungen nur noch in einem drei Wochenrhythmus an.

• Der Wandertreff findet nur noch am ersten Dienstag im Quartal statt.

Wir hoffen auf euer Verständnis und rege Teilnahme an unseren Veranstaltungen.

Jochen
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Der Terminplaner 2023

So.29.01.2023 Lassen wir uns verzaubern? (Gisela) ca. 8 km (W02)

Mi.15.02.2023 Erfahrungsaustausch im TK Hannover-Stadt im Grillhof Achtamar

So.19.02.2023 Wer kommt mit nach Wassel (Jochen) ca. 9 km (W03)

So.12.03.2023 Zwischen Tiergarten und Kronsberg (Kathrin) ca. 8 km (W04)

So.02.04.2023 Durch Hannovers Stadtwald (Gisela) ca. 8 km (W05) 

Di. 04.04.2023 Wandertreff um 19:30 Uhr im Grillhof Achtamar

So.23.04.2023 Mergelgrube Höver (Jochen) ca. 10 km (W06)

So.14.05.2023 Gibt es heute frische Eier? (Kathrin) ca. 8 km (W07)

So.21.05.2023 Landesturnfest 2023 Oldenburg 

So.04.06.2023 Ziel ist die Alten Backstube (Jochen) ca. 11 km (W08)

So.25.06.2023 Unterwegs in Bothfeld (Kathrin) ca. 8 km (W09)

Di. 04.07.2023 Wandertreff um 19:30 Uhr im Grillhof Achtamar

So.16.07.2023 Der Park der Sinne im Juli (Gisela) ca. 8 km (W10)

So.06.08.2023 Natur ist versprochen! (Gisela) ca. 8 km (W11)

So.27.08.2023 Durchs Ricklinger Holz (Kathrin) ca. 8 km (W12)

So.17.09.2023 Wer oder was ist Sigmundshall? (Jochen) ca. 11 km (W13)

So.08.10.2023 Steht der Leuchtturm noch? (Kathrin) ca. 8 km (W14)

Di. 10.10.2023 Wandertreff um 19:30 Uhr im Grillhof Achtamar

So.15.10.2023 Kreiswandertag 

So.29.10.2023 Wo ist das Kreuz? (Kathrin) ca. 8 km (W15)

Mi.08.11.2023 Treffen der Wanderführer um 19 Uhr im Grillhof Achtamar

So.19.11.2023 Um den Waldsee im Herbst (Gisela) ca. 9 km (W16)

So.10.12.2023 Der Weihnachtsmarkt vor dem Hauptbahnhof (Jochen) ca. 6 km (W17)

Fr. 15.12.2023 Jahresabschlussfeier um 14:00 Uhr im Grillhof Achtamar

Di. 09.01.2024 Wandertreff um 18:30 Uhr im Grillhof Achtamar

(Änderungen vorbehalten!)
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FitKids & Trampolinturnen im TuS Vahrenwald 08

bildungsspender.de/tus-vahrenwald-fitkids

bildungsspender.de/tus-vahrenwald-fitkids/idee



FitKids & Trampolinturnen im TuS Vahrenwald 08

bildungsspender.de/tus-vahrenwald-fitkids

bildungsspender.de/tus-vahrenwald-fitkids/idee
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Dringend gesucht

Weiterhin dringend gesucht:  neue Vorstandsmitglieder

Auf der Jahreshauptversammlung 2017 trat erstmalig die Situation auf, dass niemand aus der
Mitgliedschaft für den Posten des Kassenwarts kandidierte. Auch nachträglich konnte die Po-
sition nicht besetzt werden. Der verbliebene Vorstand aus 3 Mitgliedern hat die Aufgaben des
Kassenwarts unter sich aufgeteilt, um die Funktionsfähigkeit des Vereins sicherzustellen. Zu-
sätzlich hat die frühere Kassenwartin Birgit Basse die Buchführung übernommen.

Die jetzige Konstellation im Vorstand kann keine Lösung auf Dauer sein. Der TuS Vahrenwald
ist mit aktuell ca. 900 Mitgliedern ein großer Verein mit vielen Akteuren. Diese Größe muss
sich auch im Vorstand widerspiegeln, denn die Aufgaben werden nicht weniger. Dies zeigt
sich auch zu Zeiten der Corona-Pandemie. Wir Vorstandsmitglieder wollen den Verein nicht
nur verwalten, wir möchten ihn entwickeln und einen Sportverein formen, der auch in Zukunft
seinen Mitgliedern ein gutes Sportangebot bieten kann. Dafür brauchen wir Unterstützung. 

Gesucht wird vor allem wieder ein neuer Kassenwart / eine neue Kassenwartin. Aber auch die
Position des/der stellvertretenden Vorsitzenden ist schon länger vakant.

Wir wissen: Der Schritt, ein Vorstandsamt zu übernehmen, fällt niemandem leicht. Werde ich
der Aufgabe gewachsen sein, wieviel Zeit muss ich aufwenden und weitere Fragen tun sich
auf. Solche Fragen können mit uns vorab besprochen werden, wenn jemand prinzipiell Inte-
resse hat. Für die Vorstandsarbeit beim TuS gilt auf jeden Fall: Geboten werden interessante
Themen und Aufgaben und eine Aufwandsentschädigung gibt es auch. Meldet Euch!

Der Vorstand (Eberhard)

Information
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EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Telefonnummer (mit Vorwahl)

Straße und Hausnummer Email-Adresse

Postleitzahl und Wohnort Eintrittsdatum

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

c Badminton c Baseball c Eltern/Kind-Turnen*)

c FitKids c Fitness c Floorball c Gymnastik 50+

c Hobbyball c Korbball c Nordic Walking c Pilates

c Rhythmische Sportgymnastik (__mal die Woche) c Skat

c Softball c Tennis c Tischtennis c Trampolin

c Volleyball c Wandern c passiv

Name Vorname

Hannover, den _______________ ________________________________
(Datum) (eigenhändige Unterschrift, bei Kindern und Jugendlichen

unter 18 Jahren Unterschrift des gesetzlichen Vertreters)

Name d. Erziehungsberechtigten Vorname d. Erziehungsberechtigten
(Angabe bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren notwendig)

*) Eine 2. Erklärung für das Kind ist erforderlich!

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

m c / w c

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.•
Die Kündigung muss schriftlich, frühestens 6 Monate nach Eintritt und unter•
Einhaltung einer Frist von 4 Wochen zum Quartalsende erfolgen.
Meine persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.•
Die Vereinssatzung, einsehbar in der Geschäftsstelle oder direkt von der•
Homepage herunterladbar, erkenne ich mit meiner Unterschrift an.

c Einen Nachweis über Ausbildung/Studium füge ich bei

Eintrittserklärung



Hannover, den _______________ _____________________________
(Datum) (eigenhändige Unterschrift des Kontoinhabers)

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

SEPA-Lastschriftmandat
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4c

30179 Hannover
Gläubiger-Identifikation-Nummer: DE52ZZZ00000090698
IBAN: DE73 2519 0001 0778 3515 00 BIC: VOHADE2H

(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige ich den Zahlungsempfänger widerruflich, die von mir zu entrichten-
den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos

IBAN BIC

bei
(genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom
Zahlungsempfänger auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Die Einzugstermine werden in den dreimal jährlich erscheinenden Ver eins nach richten
veröffentlicht.

Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des konto-
führenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen wer-
den im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. Ich kann innerhalb von 8 Wochen,
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des Betrages verlangen. Es gel-
ten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name, Vorname

genaue Anschrift






